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Mrkel und Lammstrvße Eckt
nächst Saiserstr. u. Marktpl.
Brief» ob. Telegr.-Adr. laut«

nicht auf Namen , sondern:
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Sez « g in Karlsruhe .
Zm Berlage abgeholt :
Monatlich SO Pfg .S inS HauS geliefert:

eljShrlich : M . 2.20
ÄuSwLrt « : bei Abholung
am Postschalter Mk. 1.8 V.
Durch den Briefträger täg¬
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« Nummern 5 Pfg.
t Nummern 10 Pfg .

Zuzeigeu :
Die Petitzeile 2S Pfg „

die SiÜlamezeile 70 Pfg .

Jüdische Mufft .

General » Anzeiger -er Residenzstadt Karlsruhe und der Großh. Baden.
WBT U « abhSngige und gelesenste Tageszeitung i« Karlsruhe. "W8

«* ■*& <* Wöchentlich 2 Nummer« „Karlsruher Iluterhattungsölatt", mouatkch 3 Nummern „Kurier",Anzeiger str Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer- u. 1 Minter-AahrplaußuH
,

° v und 1 schöuer Waudkaleuder, sowie viele sonstige Beilage«.
If * säglich (2 dir 40 Sette«, weitaus größte Absuaeateuzahl aller in Karlsruhe erscheiueudeu Settunge«. "W«

Eigentum und Verlag von
F. Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzog-
Berantwortlich für Politik u.dm allgemeinen Teil: H. Llchr.
». Seckeudorff, für Chronik
u. Residenz L. Stolz, für dm
Anzeigenteil A. Rinderrpachtt

sämtlich tu LcnÄruh«,

Auflager
35000 KA
gedruckt auf < JnriMugS-

RotatiouSmaschinea .

Au Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
« bouuenteu .

Nr . 444 . Karlsruhe , Donnerstag den 24 . September 1908 . Teiephon-Nr. 8«. 24. Jahrgang .
Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

acht Seiten .

Zur Jnseratensteuer.* Karlsruhe , 23. Sept . Aus d . . geplanten Jnseratensteuer rechnet ,itt „ Voss. 3tg .
" zufolge , die Regierung auf ein Erträgnis von 25 Mil¬

lionen Mark. Das Blatt hält cs aber für ausgeschlo .en daß eine solcheSteuer Annahme finden .
' - nn , und widmet i» t folgende Charakteristik:

„Auch wenn die Steuer abgewälzt wird , führt sie zu unleidlichen
Plackereien und Härten , zu Mehrkosten des Betricks und durch Ein¬
schränkung der Anzeigen zu einer Schädigung der Presse , zu einer Herab¬
setzung der Leistungsfähigkeiteiner großen Anzahl Blätter , gerade derer ,die einen harten Kampf ums Dasein zu führen haben. Das heißt, die
Jnseratensteuer verteuert und verkümmert dem Volk ein unentbehrliches
Bildungsmittel .

Ist sie schon darum unannehmbar , so nicht minder vom Standpunkt
des Gewerbes und Verkehrs . Selbst wenn einzelne Kategorien kleiner
Anzeigen steuerfrei bleiben sollen , wird doch Handel und Wandel mit
einer drückenden Abgabe belegr . Mit welch-m Recht soll dem Kaufmann ,der seine Ware durch eine Anzeige in der Zeitung empfiehlt, oder dem
Hausbesitzer, der eine Wohnung ausbieiet , oder dem Manne , der Geld
auf sein Grundstück sucht, eine besondere Steuer abgenommen werden?
Dann könnte man dem Kaufmann , der ohnehin Steuern aller Art zu
tragen hat , auch noch eine E.strasteuer deshalb abfordern , weil er seine
Waren ins Schaufenster stellt oder durch Kataloge anbietet . Das Inserat
ist ein Mittel deL Erwerbs für den Geschäftsmann, die Anzeigekosten ein
Teil seiner Geschäftskosten . Besteuert man diesen einen Teil besonders,
so könnte man folgerichtig auch den Rest der Geschäftskosten besteuern und
sie dadurch noch weiter erhöhen. Die ganze Jnseratensteuer ist mithin
nicht nur bildungsfeindlich, sondern auch handelsfeindlich und kultur¬
widrig. Sie ist unsiunig von Grund aus .

Die süddeutschen Budgetbewilliger ^
= Karlsruhe , 24 . Scpt . Eine zahlreich besuchte Versammlung

>des Sozialdemokratischen Vereins hierfelbst verhandelte über Verlauf
und Ergebnis des Nürnberger Parteitages . Der hiesige Delegierte ,
Dtadtrat Kolb , referierte hierüber . Cr betonte, wie es vorauszusehen
gewesen wäre , daß in der Frage der Budgetbewilligung sich die Geister
scharf trennen würden . „Wer , so fuhr er fort , anerkannt muß werden,
daß die Debatte durchaus sachlich geführt wurde und sich auch durchweg
auf einer sehr respektablen Höhe gehalten hat . ( ? ) In keiner anderen
Partei wäre es möglich gewesen , bei ähnlichen tiefgehenden Differenzen
die Debatte jo zu führen . Bebel meinte, die Süddeutschen hätten mit
der Bewilligung einen Fehler gemacht . Sonst war er aber sehr ver¬
söhnlich gestimmt und wenn es auf ihn angekommen wäre , hätte die
Borstandsresolution ein anderes Gesicht gehabt. Bebel hat bei der
Wfastung der Resolution nicht Mitgewirkt." Tatsache ist doch — und
das kann nicht bestritten werden — , daß zwischen Nord und Süd Unter¬
schiede bestehen . Die Borstandsresolution atmete Kautskyschen Geist.
Die Kautskysche Auffassung von der Entwicklung der Dinge bis zur
Katastrophe halte ich für grundfalsch . Es ist nicht wahr , daß der
Klasienstaat immer der gleiche ist» Der Klassenstaat bekommt ein
anderes Gesicht in demselben Verhältnis , als unser Einfluß wächst.
Wenn unsere Radikalen konsequent sein wollten, müßten sie überhaupt
die Mitarbeit in den Parlamenten abfthnen . Die Berliner haben
immer Widerstand geleistet , wenn die Partei politisch einen Schritt vor¬
wärts machen wollte. Sie haben sich fast am längsten gegen die Be¬
teiligung an den Kommunalwaylen, an den Landtagswahlen und an den
Genoffenschasten usw . ausgesprochen. Heute nimmt man freilich einen
anderen Standpunkt ein. Die Führer der Gewerkschaften stellen sich
fast samt und sonders auf den Standpunkt unserer praktischen Politik.
Mt der Politik der Negation »st den Arbeitern auf die Dauer nicht ge¬

dient. Man hat sich früher auch scharf gegen den Mschluß von Tarif¬
verträgen gewendet ; heute finden dieselben immer mehr Anklang. Auch
aus genossenschaftlichem Gebiet ist eine Wendung in den Anschauungen
eingetreten. Es gibt eben nur zwei Dinge : Entweder vorwärts mit
der Entwicklung oder zurück zum Anarchosozialismus. Die Arbeiter
wollen aber praktische Erfolge sehen . was nützt ihnen die Kümmelspal-terei der Literaten , sie wollen vorwärts kommen.

Alle Resolutionen, durch :oelche wir uns taktisch festlegten, konnten
nicht gehalten werden. Das gleiche trifft auch auf die jetzt vom Partei¬
tag angenommene Resolution zu . Ich für meine Person würde es ab - ,
lehnen, solcherweise ein gebundenes Landtagsmandat anzunehmen . Die
Sache hätte auch noch den Haken , daß die Regierung gebundene Mandate
zurückweifen kann , denn sowohl die badische, wie württembergische und
bayerische Verfassung erklärt , daß kein Abgeordneter ein gebundenes
Mandat mitbringen darf . Die Süddeutschen konnten keine andere Hal¬
tung einnehmen, als sie sie eingenommen haben. Wir haben im Land¬
tag nach besten Kräften praktisch mitgearbeitet, das haben selbst die
Gegner anerkennen müssen . Die abgelaufene Landtagssoffion hat den
Eirrslnß der Sozialdemokratie gestärkt . Die Genossen können getrost zu
ihren Abgeordneten stehen . ( Lebh . Beifall. )

Die Diskussion war sehr lebhaft und förderte manches für und
wider zu Tage . Der Vorsitzende erklärte dann It .

' Vksfr., daß folgende
Resolution eingegangen sei :

„Die heutige Mitgliederversammlung des Sozialdem . Verein -
erklärt sich mit dem Verhalten der Delegierten des 10 . badischen Reichs¬
tags -Wahlkreises auf dem Parteitag in Nürnberg einverstanden. Sie
bedauert den dortselbst gefaßten Beschluß hinsichtlich der Budgetab¬
stimmung und hält denselben als in der Praxis undurchführbar , da er
geeignet erscheint , unsere Bewegung zu hemmen und die Tätigkeit
unserer Abgeordneten im badischen Parlament zu erschweren . Die
Versammlung ist der Ansicht, daß die Frage der Budgetbewilligung
nach wie vor den für ihre Abstimmung verantwortlichen Fraktionen
überlassen bleiben muß und sie billigt deshalb die aus dem Parteitag
von den süddeutschen Delegierten abgegebene Erklärung ."

Rach einem Schlußwort Kolbs, worin er erklärte : Der nächste
badische Parteitag werde darüber zu entscheiden haben, ob die badische
Partei noch selbständig über ihre eigene Landespolitik zu beschließen
habe oder nicht (Beifall) , wurde alsdann die Resolution bei etwa
208 Anwesenden mit allen gegen etwa 15 Stimmen angenommen.

* * *
— Donaueschingen, 24. Sept. Die hiesige gut besuchte Versamm¬lung des sozialdemokratischen Vereins am letzten Sonntag erklärte sich

nach ziemlich lebhafter Debatte mit der Abstimmung über die Budget¬
frage aus dem Nürnberger Parteitage einverstanden. Nach dem unver.
söynlichen Auftreten der süddeutschen Referenten sei ein anderes Resultat
nicht zu erwarten gewesen. „ Die versammelten Parteigenossen erwarten ,daß alle Genossen, ob von Süd oder Nord , bei ihrem ferneren Handelnnur das wohl der Arbeiter im Auge behalten werden, da ja die so schon
geknechtete Arbeiterschaft in erster Linie unter der Uneinigkeir zu leiden
hätte."

Badische Chronik.
□ Dur lach, 28. Sept . Unter Oberaufsicht der hiesigen Stadt¬

verwaltung und mit einem namhaften Zuschuß won derselben , wurde
von dein Verein gegen Mißbrauch geistiger Getränke
hier, eine längst ersehnte Einrichtung , grämlich eine Volks -
bibliothek errichtet und derselben als Lokal und Lesesaal ein
passendes Schulzimmer in der Volksschule zugewiesen . Zur Ver-
waitnngskommiision dieser Bibliothek , wurden außer den Herren
Hanptlehreru Banmann und Sambel Vorstandsmitglieder des Vereins ,
noch Herr Dekan Meyer, sowie die Herren Gemeinderäte Lichtenauer
und , Rechtsanwalt Nenkum seitens des Gemeinderatsernannt, so daß
diese werktätige Einrichtung in den . besten Händen ruht. Für frei¬

willigen Zuwendungen und Schenkungen wird der Verein stets
dankbar sein .

<= Pforzheim, 24 . Sept. Drei 15—16 Jahre alte Burschen
versuchten gestern zwei hiesige Bankgeschäfte zu prellen . Sir
hatten auf den Namen eines Etuisfabrikanten zwei Schecks ge¬
fälscht und wollten damit bei einer Bank 9000 Ji und dann bei
einer zweiten 10 000 <M- erheben. Der Plan mißlang . Die Poli¬
zei verhaftete die Burschen. Gleichfalls festgenommen wurde ein
17 Jahre alter Kaufmannslehrling , der einen Wertbrief von
1000 M. unterschlagen hatte.

0 Wertheim, 23 . Sept . Unter klingendem Spiele und von Staub
überdeckt marschierten heute, gegen 3 Uhr nach dem Schlußgefecht bei
Hundheim (über das wir schon ausführlich berichtet ) , Regimenter111, 25, 50 und die Unteroffizierschule (2 kriegsstarke Kompagnien)
hier ein, wo nach kurzer Verpflegung die Abfahrt in 4 Extrazügen
erfolgte . Eine solche Ansammlung von gegen 4000 Mann hatte Wert ,
heim kaum gesehen . Die übrigen Regimenter der 28 . Division , die
Regimenter 100 und 110 wurden in Bronnbach und Hochhausen ein¬
geladen . — Der Großherzog begab sich nach Schluß des Gefechtes zumHundheimer Denkmal und verabschiedete sich dort von den höheren Offi¬zieren . Auch die Grabstätten der dort 1866 Gefallenen wurden ausdem Kirchhof besucht.

— Buchen , 24. Sept . Wie mitgeteilt wird, mußte Frau Pro¬
fessor Fertig 20 000 <M Kaution stellen , um auf freien Fuß gesetzt zuwerden. — Die Privatdedektivs Maier und Kupferschmid bleiben — auch
wegen des Reats der Beamtenbestechung — in Untersuchungshaft .

$ Pforzheim, 23. Sept . Wie Wn hier gemeldet wird , hat die
hiesige Schulkommission beschlossen, an der Mädchenbürgerschnle nunmehr
auch den Stenographie -Unterricht -inzvfnhren, demselben soll das System
„Stolze - Schrey" zu Grunde gelegt ivcrden . 46 Schülerinnen nehmenbereits am Unterricht teil.

§ Obersasbach (A . Achern ) , 24. Sept . Gestern wurde die Leichedes hier im 62 . Lebensjahre verstorbenen Ernst Frhr . Röder v. Diers¬
burg nach dem Bahnhof Achern und von dort nach Freiburg i . Br .
überführt , wo die Beerdigung stattfand. Der Militärbevein und zahl¬
reiche sonstige Personen gaben dem Dahingegangenen bis aus den
Achcrner Bahnhof das letzte Geleite. Die Musik spielte Trauerweisen— Freiburg , 24. Sept . Aus dem Fenster im viertep Stockwerkeines Hauses sprang heute früh ein gestern abend hier zugereistes, an¬
scheinend geisteskrankes , 25 Fahre altes Dienstmädchen aus Gengenbach.
Außer einer Wunde am Kopf trug sie schwere innere Verletzungen davon.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 24 . September.

M In unserem Expeditionsschaufenster sind neu ausgestellt Widervon den Teilnehmern des Interparlamentarischen Kongresses , von dem
Semmeringrennen und von SüdafrikanischenMinenarbeitern .

# „Reserve hat Ruh ! " Pom Manöver zurückgekehrt, harrt nunder „Zweijährige" bald der Entlassung. Die Reservemiitze auf dem
Kopse , den Reservestock mit der Säbeltroddel in der Hand, so sieht man
die Vaterlandsverteidiger durch die Straßen unserer Residenz ziehen.
In das Gefühl der Freude mischt sich aber auch ein klein wenig Wehmut »denn zum letzten Male ziehen sie aus den altgeirvhnten Toren der
Kaserne, die sie so oft an heißen Sommertagen, mit StPlb bedeckt, von
Felddienstübungen zurückkehrend, durchschritten haben . Manchem war
die Kaserne eine zweite Heimat geworden . — Lachend und scherzend ,aber durchaus vorschriftsmäßig zerstreuen sich die Reservemänner teils in
Gruppen , teils einzeln, teils mit Freunden aus dem Zivil nach allen
Richtungen. Die einen eilen nach dem Bahnhofe , um direkt in die
Heimat zu fahren, die anderen suchen noch einnml das alte liebgewordeneStammlokal auf, um beim frohen Klange der Reservelieder den Ab -
schiedsschoppen zu trinken ; denn „ wer treu gedient hat seine Zeit , dem
sei ein volles Glas geweiht "

; diejenigen aber, die sich einen Schatz aus

fKnni | (l) tr0.
61 . Berlin , 24 . Sept . (Privattel .) Heute morgen wurde

em Schutzmann von einem Arbeiter überfallen . Der Arbeiter
entriß dem Schutzmann den Säbel , zerbrach die Scheide und ging
dann mit der Waffe auf den Schutzmann los . Ein furchtbares
Ringen begann , bei dem der Schutzmann Sieger blieb. Der An¬
greifer wurde in die Irrenanstalt Herzberge gebracht.

hd Swinemünde, 24. Sept . (Tel . ) Die unverehelichte Kaczma-
reck schoß gestern ihrer Freundin Brand eine Kugel in den Mund und
verletzte sich schwer. Das Motiv der Tat scheint Eifersucht zu sein .

— Barnstedt , 24 . Sept . (Tel .) Der 56 Jahre alte Milch¬
händler Preuke wurde heute morgen ermordet in seinem Bette
aufgefunden . Der Täter hatte seinem Opfer mit einem Beil
den Schädel eingeschlagcn. Als mutmaßlicher Täter dürfte ein
Arbeitsbursche in Betracht kommen.

= Gera, 24 . Sept . (Tel .) Der noch nicht 20 Jahre alte
Wirtschaftsgehilfe Martin Boettger aus Tegau , welcher seine
Geliebte , das Dienstmädchen Richter, ermordet hätte, wurde heute
morgen im Hose des hiesigen Gefängnisses enthauptet .

hd Frankfurt a. M ., 24. Sept . (Tel .) Eine hiesige Bank erhielt
dieser Tage von einem ihrer Angestellten, der sich auf Urlaub befand,
auS Hamburg einen Brief , worin sich der Angestellte einer Scheck¬
fälschung bezichtigte . Er bezeichnete die Bücher, in denen von ihm
falsche Buchungen vorgenommen worden waren und bat , da es sich
doch nur um eine Lappalie handle, von einer Anzeige abzusehen. Die
sofort vorgenommene Revision ergab, daß ein Scheck über 58 006 Jt
gefälscht worden war . Die Bank erstattete gestern Anzeige. Der An¬
gestellte , der sich offenbar längst auf einem Dampfer nach dem Aus¬
land befindet, ist verheiratet . Er befindet sich in den vierziger Jahren
und hat den Urlaub schon vor längerer Zeit angetreten . Es ist daher
sehr leicht möglich , daß der Brief in Hamburg von einer anderen
Person aufgegeben wurde. Der Flüchtling schrieb , daß sich die Bank
keine Sorge um die Summe machen möge , denn diese könne gedeckt
werden. Der Angestellte behauptet in dem Briefe , er habe gute
Patente , aus denen sich Kapital schlagen lasse.

l > London , 23. Sept . Gestern abend nach sechs Uhr, als die Ge¬
schäfte geschlossen waren, zu einer Zeit also, wo der Verkehr in den

Straßen außerordentlich groß zu sein pflegt, versagte der elektrische
Strom auf einer langen Strecke der Straßenbahnen des Londoner Graf -
schastswagens . Nicht weniger als 800 vollbesetzte Wagen mutzten über
eine Stunde auf der Strecke stehen bleibe «.

Vom Fürsten Eulenburg .
61. Berlin , 24 . Sept . (Prib .-Tel .) Nach mehreren Blätter¬

meldungen sollte seitens der Staatsanwaltschaft eine Beschwerde gegendie Haftentlassung Eulenburgs eingebracht worden seien . Von autorr -
tativer Seite erfährt nun unser Korrespondent dazu : Bet dem 2.
Straffenat des Kammergerichts ist eine Beschwerde gegen die Haftent¬
lassung Eulenburgs bis zum heutigen Tage noch nicht eingegangen.
Es ist die erste Meldung sonach falsch, zumal der 2 . Strafsenat , dem
diese Sache untersteht, heute gar keine Sitzung abhält .

sh . Berlin , 24 . Sept . (Privattel .) Wie die „ Deutsche
Journalpost " erfährt , hat die Aufhebung des Haftbefehls auf
den Fürsten Eulenburg eine überraschende kräftigende Wirkung
gehabt, so daß er schon heute von den Aerzten für transportfähig
erklärt wurde. Fürst Eulenburg hat um 11 Uhr heute morgen
die Charitee verlassen. In seiner Begleitung befanden sich die
Fürstin , Hausarzt Dr . Ehret sowie Stabsarzt Dr . Ritter , der
den Grafen in letzter Zeit behandelte. Ec wird nach Schloß
Liebenbekg übersiedeln. Anfänglich hatte man daran gedacht, ihn
nach seiner Berliner Privatwohnung in der Königin Augusta -
straße zu verbringen , doch kam man schließlich dahin , das Schloß
als Aufenthaltsort zu wählen . Die Aerzte gaben der Ansicht
Ausdruck, daß in Liebenberg der Graf genesen und damit seine
Berhandlungsfähigkcit wieder erlangen werde.

Unglücksfälle .
hd München , 24. Sept . ( Tel . ) Im Münchener Hoftheater wurde

gestern abend während der Aufführung die Tochter des Kammerprästden -
ten Dr . Öfterer , die erst seit kurzem mit dem Gymnasiallehrer Weber
verheiratet ist, vom Schlage getrosten-und war sofort tot.

hd München , 24. Sept . (Tel . ) Gestern nachmittag ereignete sich
bei dem Vororte Schleitzheim ein Automobilunfall. Das Automobil
fuhr gegen einen Baum , wodurch die Insasse« und der Chauffeur her¬

ausgeschleudert wurden und drei Personen bedeutende Berletzunge«
erlitten . Der Wagen wurde stark beschädigt.

= Philadelphia , 24 . Sept . (Tel .) Hier stießen 2 Straßen¬
bahnwagen zusammen, 7 Personen wurden getötet, 72 verletzt.
Ausständige Arbeiter sollen das Unglück durch Umstellen einer
Weiche verursacht haben.

Epidemie « .
— Trier , 24. Sept . (Tel .) In Rhaunen am Hunsrück erkrankte

ein Knabe an Genickstarre .
hd Petersburg , 24. Sept . ( Tel . ) Nachdem sowohl im kaiserlichenWinter - Palais , als auch im Peterhof und Zarskoje Selo die Cholera -

Erkrankungen in der Zunahme begriffen sind, wurde die Rückkehr der
Zarenfamilie auf unbestimmte Zeit verschoben.

= Petersburg , 24 . Sept . (Tel .) Die Cholerastatistik weift
heute 354 Ncuerkrankungen an Cholera und 172 Todesfälle auf .
Tie Gesamtzahl der Erkrankten beträgt 1705 .

Aus dem gewerblichen Leben.
— Wien, 24 . Sept . ( Tel. ) Den Blättern zufolge , ist der AnS-

stand der Bühnenarbeiter vom Theater an der Wien und des Raimund¬
theaters noch gestern vor Beginn der Abendvorstellungen durch die Zu¬
sage der Direktion, neue Arbeitsverträge zu schließen, veigelegt.= Rio de Janeiro , 24 . Sept . ( Tel. ) Die Lage in Santos hat sich
sehr verschlechtert . Die Fuhrleute und Maurer haben sich dem Ausstand
angeschiossen . 20 Frachtschiffe liegen im Hafen , es ist unmöglich sic zu
löschen.

Bon der Lnftfchiffahrt.
hd Magdeburg, 24 . Sept . ( Tel. ) Gestern ftüh unternahm , wie

schon kurz berichtet , der Ingenieur Grade seine ersten Berjuche mit
seiner Flugmaschine im FrKen. Zwei Stunden lang waren die Ver¬
suche erfolgreich . Der Apparat erreichte eine Geschwindigkeit von 30
Km . in der Stunde . Infolge eines Bruches der Schraube, der durch
Auffchlagen verursacht wurde, mußten die Versuche bis auf weiteres aus¬gegeben werden.

— Fricdrichshafen, 24 . (Sept Nach einer von kompetenterSeite angestellten Berechnung dürfte die Summe aller für die
Zeppelinspende eingegangeueu Beträge etw« 6 Willroncu Mark
erreiche
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d« n Kreise der holden Küchenfeen angeschafft haben, versäumen nicht ,
»och ein Plauderstündchen mit der AÜSerwählten zu verbringen ; denn
»treu ist die Soldatenliebe " ! Das Zivilleben tritt nun mit allen An¬
forderungen wieder an die Reservisten heran . Jetzt heißt es im Zivil -
berns sein täglich Brot verdienen, jetzt heißt es streben und arbeiten um
vorwärts zu kommen in dem oft nicht gerade leichten Kampfe ums Da¬
sein. Der . gediente Mann " hat Zucht , Ordnung , Gehorsain und Pünkt¬
lichkeit in der Schule des Heeres gelernt und ein solcher Besitz ist besserunb wertvoller als Geld und Gut , er befähigt den erst so recht eigentlichdar Leben beginnenden jungen Mann dazu, cin brauchbares und nütz¬
liches Glied der Gesellschaft zu werden.

gj Die Geschworenenlrste für das nächste Quartal hat nicht bloß,eine Uebrrraschung insofern gebracht , als der wegen betrügerischen
Bankerotts in Untersuchungshaft befindliche Bankier Max Groß von
Pforzheim unter den Geschworenen figuriert , sondern man hat auch
den schon vor einigen Monaten verstorbenen Herrn Kaufmann -Mil¬
helm Boländer von hier noch als Geschworene « ausgelost. Irren ist
bekanntlich menschlich, aber derartige Jrrtümcr sollten bei einem Ge¬
richtshof Wohl vermieden werden können .

# Die badische Landesgewerbe- Ausstellung 1910, die aus Anlaß
des Jubiläums der silbernen Hochzeit des Großherzogpaares in Aussicht
genommen ist , soll, wie in einem Rundschreiben an alle Handwerker,
Gewerbetreibende und Industrielle Badens ausgeführt wird, wegen Be¬
teiligung des Reichs an der Weltausstellung in Brüffel im Jahre 1910
voraussichtlich bis zum Jahre 1912 verschoben werden. Ein bestimmter
Termin ist allerdings noch nicht festgesetzt, darüber soll erst noch beraten
werden. In dem Rundschreiben wird u . a . hervorgehoben: Im letzten
Augenblick haben sich jedoch der Abhaltung der Ausstellung im Jahre
1910 Schwierigkeitenentgegengeftellt durch die Weltausstellung Brüssel,
welche auch rm Jahre 1910 stattfinden soll. Im Interesse der
deutschen Industrie im Auslande , auf dem Weltmarkt, ist eine
Beteiligung Deutschlands in dieser Ausstellung geboten ; auch politische
Erwägungen erfordern eine Beteiligung der deutschen Industrie .Bon der Reichsregierung ist darum die Beteiligung Deutschlands an der
Weltausstellung in Brüffel in Aussicht genommen, und auch der Reichs¬
tag wird sich nicht der Pflicht entschlagen können , die erforderlichen
Mittel zu bewilligen, damit Deutschland würdig vertreten ist . Bei der
Bedeutung von Badens Gewerbe und Industrie , insbesondere der
letzteren auf dem Weltmarkt, muß dieselbe sich auch an der Ausstellungin Brüssel beteiligen. Dadurch könnte aber die Landes-AuSstellung rm
Jahre 1910 in Frage gestellt werden und zwar insbesondere durch zwei
Umstände . Einmal ist es fraglich, ob es den Ausstellern, die wegen
ihres Absatzgebietes und der Bedeutung ihrer Produktion gezwungen
sind, in Brüssel auszustellen, möglich ist, auch noch die badische Aus¬
stellung mit guten Erzeugnissen beschicken zu können . Der andere Um¬
stand ist der, daß für die Beteiligung der badischen Industrie in Brüssel
»uch im badischen Staatsbudget ein Betrag eingestellt werden muß, für
tue eigene Landesausstellung werden aber auch nicht unerhebliche Bei¬
träge aus Staatsmitteln angesorderi werden müssen . Nachdem vom
Präsidium des Landesverbandes der badische» Gewerbe- und Hand-
verkcrvereinigilugen die Veranstaltung einer Ausstellung nach reiflicher
tleberlegung und nach Besprechung mit den maßgebenden Herren der
AroßherzoglichenRegierung und der Stadt Karlsruhe beschlossen worden'st, ist es noch für notwendig erachtet tnorden , daß die Kreise , welche ein
Interesse an der Ausstellung haben und als Aussteller in Betracht kom -
nen können , sich zu der Sache äußern . Zur mündlichen Aussprache in
»er Angelegenheit soll im Laufe des Spätjahrs eine Versammlung ab-
^ halten werden, in der sich die Interessenten äußern sollen , ob sie sich
M der Ausstellung beteiligen wollen und wann dieselbe stattfinden soll.

- f- Karlsruhe i . B., Kaisecstrasie 133. Außerordentlich lohnend ist
ßurzeit der Besuch des Welt - Kinrmatograph , : .an '

erstratze 133, zwischen '
Kreuz- und Karlfriedrichstraße, dessen gewähltes Programm jeden Be¬
sucher eine Stunde angenehmster und anregender Unterhaltung ver¬
spricht . Von der Fülle des Gebotenen fei hier besonders hervorgehoben:
„Macbeth"

, ein wunderschöner ^ramaiischrr Film , nach Shakespeares
Tragödie künstlerisch arrangiert , diu hervorragende Leistung auf kine -
matographischem Gebiete zu nennen . „Pilatusbahn in der Schweiz " ,eine wunderschöne Naturaufnahme, ' die uns herrliche Gebirgslandschaften
jor Augen führt . „Bilder von der französischen Mittelmeerflotte "

, ein
hochinteressanter Marinesilm . Endlich

' ie Einlage „ . üstanzfahrl Berlin -
München 1908"

( veranstaltet ' om Berliner Hcrrenfahrerklub ) . Die
Ankunft am Ziel in Müuchen-Daglsing und Begrüßung der Siegerinnen
und Sieger durch Seine Hoheit Prinz Alfons von Bayern . Der Film ,
eigenes Fabrikat der Firma , gibt das Ende dieser , für Sport und Praxis
so interessanten Veranstaltung ' nebet , deren Resultat für die deutsche
Wagenpferdezuchtein überaus günstiges ist . Wir sehen die ersten 11
Wagen das Ziel passieren :nd Seine Hoheit irr Gespräch mit den Teil¬
nehmern der Fahrt . Zugleich ist der Film ein weiteres Zeugnis von
dem Bestreben obiger Firma , ihren Besuchern als eine Art „Lebende
Woche"

, neben unterhaltenden Sujets , Bilder interessanter Tages¬
ereignisse aller Art zu bieten. _ 13671

Aus den Nachbarländer».
Darmstadt , 23 . Sept . Große Aufregung herrschte heute

nacht in der Kaserne des Dragoner -Regiments Nr . 23 . Der des
Patronendiebstahls in Worms angeklagte Sergeant Leineweber
wurde wegen seines auffallenden Betragens in Worms nach dem
Darmstädter Militärarresthans verbracht, in dessen Gebäude sich

auch die Bureaus des Kriegsgerichts befinden und die Sitzungen
abgehalten werden. Um die Wormser Versuche des L ., sich mit
der Außenwelt zu verbinden, am besten zu verhindern , stand vor
seiner Zelle ein ständiger Posten und auch während des mehrmals
in der Woche stattfindenden viertelstündigen Spaziergangs wurde
er von zwei Dragonern mit blankem Seitengewehr bewacht . Trotz¬
dem ist es lt . „M . G .-A .

" gelungen, Briefe mit seiner Braut zu
wechseln, obwohl man davon keine Ahnung hatte . Einem gestern
abend zufällig in der Kantine des Drag . -Regts . Nr . 23 anwesen¬
den Soldaten fiel es nun auf , wie ein vorher auf Wache gewesener
Dragoner einen Brief in den daselbst befindlichen Briefkasten
warf , der von der Post geleert wird . Er benachrichtigte seinen
Vorgesetzten und bei der Revision des Kastens entdeckte man einen
Brief , der eine auffallende Ähnlichkeit mit der Handschrift des
Patronendiebes Leineweber aufwies und zudem an dessen in
Worms wohnende Braut gerichtet war . Die nunmehr von Amts¬
wegen erfolgte Oeffnug des Briefes förderte ein ganzes Komplott
und derart überraschende Mitteilungen zu Tage , daß man noch in
der Nacht zu der Verhaftung der beiden Dragoner Jonas und
Kredrl schritt, welche wiederholt den Briefwechsel zwischen Leine-
Weber und seiner Braut vermittelt haben und in dem Brief
selbst außerordentlich belastet sind . Die Sache wird weitere
Kreise ziehen und auch zur Verhaftung der Braut führen.

Telegramme ver „Bas . rmeKe".
----- Berlin , 24 . Sept . Der Kaiser hat an den Pressekongrcß

folgendes Telegramm aus Rominten gerichtet :
„Für das mir übermittelte Begrüßungstelegramm der in

Berlin versammelten Vertreter der Presse spreche Ich Meinen
aufrichtigen Dank aus . Ich hoffe , daß Sie sich in Meiner Haupt -
und Residenzstadt wohlfühlen und hege die Erwartung , daß Sie
auch die neuen Beziehungen, die Sie bei dieser Gelegenheit an¬
knüpfen, in den Dienst der großen zivilisatorischen Aufgabe
stellen, welche der Presse obliegt. Wilhelm I . B .

"
— Meiningen , 24 . Sept . Ein Erlaß des Oberkirchenrates im Re¬

gierungsblatt weist die Geistlichen im Herzogtum Meiningen zur amt¬
lichen Mitwirkung bei Feuerbestattungen, bczw . zur Zulassung von an¬
deren Geistlichen als Stellvertreter an .

st . München, 24 . Sept . (Privattel .) Wie zuverlässig ver¬
lautet , hat der Landesverband des bayerischen Flottenvereins die
Forderung verschiedener norddeutscher und pfälzischer Ortsver -
cine, welche den Rücktritt des Bayerischen Bereinsvorstandcs ver¬
langen , ebenso einmütig als entschieden abgclehnt.

= Budapest, 24 . Sept . Das Organ Kossuths veröffentlicht eine
Zuschrift an die Redaktion folgenden Inhalts : Es wäre ungereimt , an¬
zunehmen, daß cin ungarischer Politiker für die Beschaffung von
französischen Kapitalien für eine selbständige Bank als Gegenleistung
den Abfall vom Dreibund versprochen hat . Allerdings ist eine finan¬
zielle Annäherung zwischen Ungarn und Frankreich nicht ausgeschlossen .
Deutschland und Oesterreich haben sich in letzter Zeit bezüglich der
Bereitwilligkeit zur Aufnahme ungarischer Anleihen unsicher ja fast
feindselig gezeigt , wobei freilich niehr wirtschaftliche als politische
Tendenzen mitgewirkt haben. Der ungarische Versuch , die finanzielle
Unterstützung Frankreichs zu suchen , erweckte bet den Deutschen eine
Eifersucht, die das Hirngespinnst von dem Bruch des Dreibunds her¬
vorries , da die deutschen Kreise befürchten, daß eine wirtschaftliche
Annäherung Frankreichs politische Sympathien entwickeln ' werde.

llck Konstantinopel, 24. Sept . Hier zirkulieren Gerüchte ,
daß die Direktion der Orientbahn von Sofia aus die Aufforde¬
rung erhalten habe , der bulgarischen Regierung eine Verkaufs-
Offerte für die bulgarische Linie zu überreichen .

Äer Rationalitätenstreit in Oesterreich.
M Wien, 24 . Sept . Die int Laufe des gestrigen Tages hier

eingetroffenen Nachrichten lassen erkennen, daß die Situation in
Laibach noch nichts von ihrem beunruhigenden Charakter verloren
hat. Gestern abend wurde Leutnant König vom 27. Infanterie -
Regiment auf offener Straße Schuft und Mörder geschimpft .
Mehreren Offizieren wurde die Wohnung gekündigt.

Die Höstrnktion der Dentsche « im böhmische » Landtage.
— Prag , 24. . Sept . Vor der heutigen Sitzung des Land¬

tages verlangten infolge des augenblicklichen Standes im Natio¬
nalitätenstreit die Deutschen , daß das Haus nicht in die Tages¬
ordnung eintrete. Der Oberstlandmarschall lehnte dies ab .
Daraufhin erklärten lmDentschen sofort mit der O b st r u k-
t i o n einzusetzen.

Während der Sitzung verhinderten die Deutschen den Ein¬
tritt in die Tagesordnung und ließen die böhmischen Redner nicht
zu Worte kommen . Der Oberstlandmarschall vermochte nicht, die
Ruhe wieder herzustellenund verließ den Saal .

Tie böhmischen Abgeordneten hielten die Estrade besetzt .
Als der Oberstlandmarschall wieder im Saale erschießdrängten die Deutschen gegen den Prösidentenfitz vor und schleuß

dertcn Aktenstücke in den Saal .
Ter Oberstlandmarschall erklärte diese Vorgänge des Land

tages für unwürdig und schloß unter andauerndem Lärm dir
Sitzung. Nächste Sitzung morgen. . , <j

Zur marokkanischen Angelegenheit .
01 . London, 24. Sept . ( Privattel . ) „Daily Expreß" meldet Arr

ein Interview seines Korrespondenten in Fez mit Mulay Hafid: Diese ,erklärte, er werde die Akte von Algeciras anerkennen uni» er werde kein»
Einwendungen erheben gegen eine neue Marokkokonferenz . Der Sultan
sagte, Marokko heiße die Europäer willkommen , sofern sie die En»
Wickelung des Handels und des Verkehrs in Marokko förderten. Dagegenwird Marokko niemals dulden, daß Ausländer im Lande herrsche«.

Dt« frnnzöfisch-spanische Mar,kko -A»te. .
= Paris , 24. Sept . Nur einige wenige Blätter erörtern eingehend

die deutsche Antwort auf die französisch - spanisch« Note . Der „Figaro"
kritisiert verschiedene Punkte der Antwort und schreibt sodann: Man mußlaut erklären, daß die Form , in der sich die deutschen Einwände darbieten,der französischen Regierung eine aufmerksame und entgegenkommend «
Prüfung gestattet. Die Erörterung wird ruhig und maßvoll fortgesetztwerden können . Eine sehr berufene Persönlichkeit habe sich über die
deutsche Antwort folgenderniaßen geäußert : Es wäre unrecht , wenn die
Franzosen das Bestreben nach Versöhnlichkeit verkennen wollten, das sichin der deutschen Antwort kundgibt . Wir können nicht sofort allez vor .
behaltlos annehmen, aber die Besprechungen zum Zwecke einer Ber
ständigung werden in dem bigonnenen wohlwollenden Tone fortgeführt ,werden können . Die deutsche Antwort gibt begreiflicherweise zur Kritik
Anlaß ; sie ist aber derart , daß sie uns weder verletzen noch in Erstaunen
setzen kann .

Zum Schluffe erinnert der Artikel an die vom Reichskanzler auf
dem Berliner Preffekongreß gehaltene Rede und sagt : Die verständigen
Männer in Deutschland und Frankreich müsse« wünschen , daß sie Dank
gegenseitiger Zugeständnisse als gute Nachbarn leben können . Damit
wäre schon ein sehr schönes Ziel erreicht.

Auch andere Blätter bestätigen, daß die deutsche Antwort versöhnrnt
sei und eine Einigung erhoffen lasse.

fed London, 24 . Sept . Die „Times" kommentiert 'sie Ant.
wort Deutschlands auf die französisch-spanische Marokkonote und
jagt , es scheine eine Berechtigung vorzuliegen, zu glauben/ daß
die votr der französischen Regierung erwartete vollständige Ueber - ,
einstimmung bald erreicht wird . Das Blatt drückt die Hoffnung
aus , daß die französische Regierung die Antwort mit Ruhe und
Unparteilichkeit aufnehmen wird und daß die deutschen Einwen¬
dungen zu keiner Preß -Polemik Anlaß geben werden. >

= London, 24 . Sept . „Daily Chronicle " schreibt:^
Die Antwort Deutschlands auf die französisch-spanische Note ist!
vorsichtig abgesaßt. Nach Inhalt und Form aber gemäßigt und.
friedliebend. Befriedigend wirkt es , daß jeder Wunsch , die '
Algecirasakte zu umgehen, fehlt. Man har keinen Versuch ge ,
macht, für Deutschland als eine Art Beschützer Mulay HafidS
einen Sonderanspruch aufzustellen. Dies zeugt von einer Ein¬
sicht, die angenehm berührt . Es liegt Weisheit in dem Frankreich
gemachten Vorschläge , bezüglich der finanziellen Ansprüche aus
das arme Land keinen übermäßigen Druck auszuüben . Nach dens
beunruhigenden Zwischenfall , der sich vor einigen Wochen ereig .-nete, ist die Antwort besser als erwartet werden konnte. Sie ist
sehr geschickt abgefaßt und wird eine allseitig befriedigende Erledi¬
gung der marokkanischen Frage erleichtern.

hd Brüssel, 24 . Sept . Die belgische Regierung wird heut -
die Antwort auf die spanisch-ftanzösische Note absenden .

Lentral - Löstet 3 SL
Direkt am Bahnhof Friedrich - Straße .
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GerichtSzeitung . l
4 Konstanz, 24 . Sept . Ein früher hier wohnhafter Kaufmann » der I

wegen Herzleidens nur zur Ersatzrcserveausgehvben worden war , mutzte
sich als solcher regelmäßig zur Kontrollversammlung stellen . So hatte
er auch zum 28. April wieder einen Gestellungsbefehl erhalten . Acht
Tage vorher erschien er beim Bezirksfeldwebelund teilte mit , daß .er eine
Geschäftsreise nach Frankfurt antreten müsse , und deshalb nicht zur
Kontrollversammlung erscheinen könne . „Das müssen Sie schriftlich
einreichen, " sagte der Feldwebel; der Kaufmann schrieb dann von Frank¬
furt aus an das Bezirkskommando. Einige Zeit nachher erhielt er eine
Vorladung mit der Androhung, wenn er nicht erscheine, werde seine
Vorführung durch die Polizei, erfolgen. Der Kaufmann ärgerte sich
über diese Drohung und darüber, daß die Zuschrift „an den Ersatzreser -
vrsten H ." ohne den Zusatz „Herr " lautete . Er ging aufs Meldeamt
und sagte: „ Ich bin der Herr H ." — Als Ersatzreservist steht Ihnen
das Prädikat Herr nicht zu , belehrte ihn der Bezirksfeldivebel . Nun
kam eS zu Auseinandersetzungen, die dem Ersatzreservisten eine Anklage
Wegen Achtungsverletzung und außerdem wegen Ungehorsams — weil er
ohne Erlaubnis von der Kontrollversammlung weggeb lieben sei — ein-
trugen . Das Standgericht des 114. Regiments verurteilte ihn dann zu
.insgesamt drei Tagen Mittelarrest . Der Kaufmann legte Berufung
ein» und da er jetzt in Homburg v . d . H . wohnt, kam die Sache vor das
Kriegsgericht in Frankfurt a . M. Dieses sprach ihn , wie die „ Kl. Pr .

"
berichtet , von der Anklage des Ungehorsams ftei , da er auch in früheren
Fällen auf mündliche Entschuldigung von der Kontrollversammlung ent¬
bunden worden war , nahm aber ebenfalls eine Achtungsperletzung an
und verurteilte ihn deswegen zu zwei Tage gelinden Arrestes.

RachNänge zum Brand in ver „Bav . Presse" .
H — Karlsruhe , 24. Sept .

ES ist unseren Lesern bekannt, daß die „ Badische Presse" am 4.
Februar ds. Js ., nachmittags von einem größeren Brandunglück heim¬
gesucht wucke . Es brannte der ganze über dem Setzerraum und der
Redaktion gelegene Dachstock ab und der Brand konnte nur durch reich¬
lichst Wasserabgabe und energisches Eingreifen der Feuerwehr und Zu¬
greifen der Arbeiter des Geschäfts selbst , gelöscht werden. Der Weiter -
betrieb des Geschäfts und insbesondere die Herausgabe der «Badischen
Presse" ließ fich in all dem, durch den Brand und die Bergungsarbeiten
im gangen Geschäftshaus hervorgerufenen wochenlangen Wirrwarr nur
« ter erschwerenden Umständen aufrecht erhalten . Der Setzersaal und
ÜEc Rbefttzinensaalwar . mit Ausnahme einiger Stellen , durch die Lösch¬

arbeiten ziemlich stark mitgenommen worden. Der Setzersaal
"

hatte in
der Decke zwei Brandlöcher erhalten und vor der einen Tür des Setzer¬
saales war ein größeres Loch ruf die Treppe durchgebrochen .

Der Weiterbetrieb in diesem Sctzersaal wurde nach Anhörung von
sachverständigen Architekten im stillschweigenden Einverständnis der
Setzer aufrecht erhalten . Der beschädigte Dachstock wurde sofort ab¬
gedeckt , die entstandenen Löcher ebenfalls, und durch starke Heizung des
Dampfleffels bis nachts 11 und 12 Uhr und Lüftung die Feuchtigkeit
zu beseitigen gesucht. Ter Znfiand :oar ein Provisorischer , da nach
Aufnahme und Abschätzung des Brandschadens die Setzerei in den 4.
Stock des früheren Neubaues verlegt werden sollte . Diese Verlegung
ließ sich erst am 7 . Mai ermöglichen , nachdem der in Aussicht genom¬
mene vollgepftopfteRaum endlich geleert werden konnte . Es fanden sich
alle Beteiligten mit diesem provisorische » Zustand ab , dessen Notwendig¬
keit eingesehen wurde. Es war natürlich in dieser schweren Zeit nicht
immer alles vollkommen , aber die Verhältnisse gestatteten keine
Aenderung.-

Am 28 . Februar d . Js . erschien der Fabrikinspeklor Dr . Ritzmann»
wie jetzt von den Setzern selbst vermutet wird , auf die ganz gewöhn¬
liche Denunziation eines entlassenen Arbeiters in unserem Geschäfts¬
betrieb und fand — was wir vorher schon gefunden hatten — daß der
Setzersaal durch die Löscharbeiten feucht geworden war . Er verlangte ,
— was zuvor schon angeordnet gewesen war — die Lüftung des Lokals
während der ganzen Nacht und — die Dampfheizung während der
ganzen Nacht l Auf die Zwecklosigkeit des letzteren Verlangens hinge,
wiesen begnügte er sich mit einer möglichst langen Heizung Abends und
mit der Lüftung die ganze Nacht und einer Wiederanheizung des
Kessels um 6 Uhr morgens und ständiger Oeffnung der Fenster im
Setzersaal.

Bei einer Nachrevision vom 23 . März fand der Herr Fabrik-
inspektor die Heizröhren der Dampfheizung Nachmittags um %5 Uhr
kalt und bei allerdings offenen Fenstern eine Temperatur von nur
16 Grad Celsius, was ihm Veranlassung gab, bei Großh . Bezirksamt
Karlsruhe folgende polizeiliche Auslage mit sofortiger Wirkung gegen
uns zu beantragen „ den Setzerraum so zu Heizen, daß auch bei teil¬
weise geöffneten Fenstern eine Temperatur von mindestens 17% Grad
Celsius während der Arbeitszeit im Setzerraum herrscht .

"
Auf Anordnung des Herrn Fabrikinspekwrs erschien dann zurKontrolle über die Einhaltung dieser Auflage an 9 Tagen des Monats

März und April ein Polizeiwachtmeister morgens in der Zeit von 7 Uhr
bis 7 .20 Uhr, um an den beiden , auch während des Brandes im Saale
hängenden Thermometern, die Temperatur zu kontrollieren und da diese

(

Kontrolle das gewünschte Resultat nicht ergab, beantragte die Fabrik¬
inspektion « wegen Nichterfüllung der amtlichen Auflage" gegen den
Geschäftsinhaber eine größere Geldstrafe.

Infolge der in Betracht kommenden Strafbestimmungen der Gew . -
O . wuü >e die Sache von der Staatsanwaltschaft Karlsruhe behandelt,deren Borerhebungen im großen ganzen folgendes Resultat hatten : Seit
dem Brande war es nicht mehr möglich, in dem Setzerraum zu Beginn
der Arbeitszeit eine richtige Temperatur herzustellen . In den ersten
Stunden der Arbeitszeit war es deshalb wvhl etwas kalt, später aber
eine angemessene Temperatur nach dem Zeugnis der vernommenen
Setzer vorhanden. Auf dieses Ergebnis der Vorerhebnngen und die An-
ftage der Staatsanwaltschaft beim Bezirksamt , „ ob nach dem Ergebnis
der Erhebungen noch Interesse an error Bestrafung besteht und bezeich -
netenfalls der Antrag bezüglich der Strafhöhe ( 50 M ) aufrecht er¬
halten wird, " bestand die Fabrikinspettion auf dem Strafantrag
und auch bezüglich des Strafmaßes und so erhielt Herr Ferd-
Thiergarten im Anfang August in seinem Ferienaufenthalt in Schruns
( Vorarlberg ) , einen Strafbefehl inHöhe von 50 «kl Geldstrafe nachgesandt ,unter derBeschuldigung, daß er zuKarlsruhe imApril 1908 einer aufgrund
des Z 120d der Gew.-Ordn . endgültig erlassenen Verfügung des Gr.
Bezirksamts vom 27. März 1908, wonach in seiner Buchdruckerei der)
Setzcrraum mindestens auf 17 % Grad Telsius erwärmt werden sollte.'
zuwidergehandelt hat , indem er es unterließ . dcnSetzerraum entsprechend
zu Heizen, sodaß nur eine Temperatur zwischen 10 Grad (war nur
1 Mal vorhandenl ) und 15 Grad Celsius herrschte.

Im Vertrauen auf die Sachlage, welche eine derartige Bestrafung
für ihn vollständig ungerechtfertigt erscheinen ließ, wandte sich Hero
Thiergarten mit dem Einspruch gegen diesen Strafbefehl an das Schöffen¬
gericht. Gestern fand daselbst unter dem Vorsitz des Ober-Amtsrichters
Dr . Ritter und dem Beisitz der Schöffen Schuhmacher Philipp Rieder»
mann und Kaufmann Emil Lange hier, eines Amtsanwaltes , des Ver¬
teidigers Rechtsanwalt Voegcle der Vorladung des Herrn Fabrikinspek¬
tors Dr . Ritzmann, 7 von der Staatsanwaltschaft vorgeladener Zeugen ,
2 von der Verteidigung vorgeschlagener Zeugen und eines Sachverstän¬
digen um % 1 Uhr begann und unter allmählicher Herbeiziehung von
weiteren 4 Sachverständigen bis nachmittags % 3 Uhr und abends 6 bis
% 10 Uhr dauerte und mit der Verurteilung des Herrn Thiergarten zN
150 Mark Geldstrafe endigte!

Diese Verhandlung war in mehr als einer Beziehung für weiter»
Kreise sehr interessant und wir geben im Anschluß deshalb in nächst̂
Nummer einen kurzen Berhandlnngsbericht wieder.
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Hiermit wird zur Kenntnis
bracht, daß die Unterzeichneten Friieure
die Haarwäsche mit Pixavon in ihren
Fristerkabinettcnfür Herren und Damen
eingeführt haben .

Pixavon ist ein flüssiges Teer-
Präparat , das mittels patentierten
Verfahrens geruchlos ge¬
macht worden ist. ES wirkt
durch seinen Tcergchalt
direkt anregend auf den
Haarwuchs. — Die rege!
mähige Pixavon - Haar¬
pflege kann als die gegen¬
wärtig denkbarbeste Me-
thode zur rlonferviernng
der haare empfohlen

wer den.

Preis einer
Flasche Pixa¬
von 2 Mark.

In allen
einschlägigen

Geschäften.
Sehrsparsam
im Gebrauch.

H . Bieter , Kaiserstr. 223 . — Willi . Hager , Kaiserstr . 61. —
Jak . Heppes , Herrecstr . 25. — Amalie Hildenbrandt , Erb¬
prinzenstrasse 36. — W. Schmitt , Kaiserstr. 94, — Gnst . Schneider ,
Herrenstr . 19 . — Wilhelm Schweizer , Karistr. 17. — Frau Helene
Wagn «er , Douglasstr. 18. — Dar . Waerther , Kaiser-Passage 34.

OeffentiiclK Versteigerung.
Am Freitag den SS. September 1908 , Vormittags10 Uhr beginnend , werde ich in Karlsruhe, Werderstrabe 68 ,im Hof, im Auftrag des Herr« Konkursverwalters Moritz

Mond hier die zur Konkursmasse des Christian Schollen¬
berger gehörigen Gegenstände gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern :

eine grotze Partie Lager- und Transportfäffer in ver-
fchiedeuen Grütze« und sonstige Küferntensilic « , wie :
Schläuche , Wagen, Stützen «sw., sowie größere Partien
verschiedene Schnäpse nnd Liköre.
Die Fässer nnd Utensilien kommen um 1« Uhr vormittags,die Schnäpse re. um 2 Uhr nachmittags zum AuSgebot.
Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Karlsruhe, den 22 . September 1068 . 13737

» erwart , Gerichtsvollzieher .

Ermordet
mr) slles Ungeziefer Hartz sie

Erste Badische Versicherung gegen Ungeziefer
Lütgens & Springer , Inb . Anton Springer

Karlsruhe» Markgrafenstr. 52. — Telephon 2340 .
Feinste Referenzen . — Zahlung nach Erfolg . — Gegründet 1890

M ^ rNoftäpfel^DW
gar. pr . württembergische , per Zentner 3 Mk. 80 Pfg . offeriert

Obstlelterei Gottlob Bauer ,
Göthestratze 10 (Telephon 2245 ) . 137212 .1

Damenhüte
werden töte u. elegant garniert, ältere
modernisiert. 13273 *
_ Herreustratze 48, II.

Neuer Mer
Wein ( Kaiserstühler) ist heute ein¬
getroffen und empfiehlt bestens

W . H e r 1 a n , Klapphoru,
Amalienstraße 14 a. B s85-e

Ga«, frisch -
Land -Eier
pro Stück 9 Pfg ., 25 St . 2.20,

100 Stck. 8 Mk.
nur im

Ererfpezialgefchäft
Ml. Freund ,

22 &malknRr .22
Telephon 2526.

NB. Samstag bleibt mein Ge¬
schäft geschlossen . 836520

Ankauf
getragener Herren - und Damen -
kleider , Schuhe, Stiefel n. s. w.
Postkarte genügt . 836517.3.1
Frau Rosa Cut , Brunnenstr . 5 .

Kein Konkurs mehr!
wenn Sie rechtz. mit mir unterhandeln.
Diskr . Ehrensache. Ost . unt . Nr . 7756a
na die Exp , der „Bad . Presse " erb . 10.9

jfectrrndrtt,
4 Deckbetten, 8 Kissen, aus best.
Barchent , hochrot, sowie ein feiner
Diwan , 1 grober Pfeilerjpiegel
wird billig abgegeben . 13001

Zähringerstratze 24 , 2. Stock.

welche längere Zeit in
Vlljllklllrllll , Konfektionsgeschäften
tätig war , empfiehlt sich zu Hause bei
billiger Berechnung . 836480
_ Karlftratze 98, 4. Stock.

Welcher Lehrer
in Karlsr. übernimmt Borbe -
reitungS-Unterricht i. ein Lehrer-
seminar für gut veranlagt j. Mann ,
17 Jahre, a . d. Nähe v. Karlsruhe.
(Handelsschule absolv.) Gefl. Off. unt.
836513 an d. Exp , d. „Bad. Presse " .

übernimmt Häusl . , schriftl.
Arbeiten, Fabrikation oder
lohnende Agenturen?

Näheres Ehr . Hagmaun , Stntt -
gart , Vogelsangstr. 16._ 838.7a

Vorurteilsloser Mann , statt !. Er¬
scheinung, 26 Jahre alt , wünscht mit
Fräul . oder Dame, Witwe nicht aus-
geschlosscn, zw ecks _SW “ Heirat - WA
bekannt zu werden . Vermögen er¬
wünscht. Vermittelung verbeten -

Offerten unter Nr. 836467 beförd .
die Exped . der „Bad . Presse ". 2.1

Heirats-Gesuche , viele 100, über¬
allbin , von Damen u . Herrn aller
Kreise, denen noch passende Ge¬
legenheit fehlt; enthält Zeitschrift
„Eureka“ Stuttgart C . L . , Probe-
Abonnementverschlossen nur geg
1 Mark in Briefmarken. 7749a

Kotälen !
Teilabnehmer

für Waggon Ruhr Nuß ll ä 1-35 Mk.
und Fcttschrot 60°,Stücke ä 1 .15 Mk.
gegen bar gesucht . Off. u . 836544
an die Exp. der „Bad . Presse " . 3.1
Fahrrad SÄ

Waldhornstratze 88, 3. St

Fahrrad
Durlacherstratze 59 , 3. St.

HQnstl . Blumen sa
Adlaritruse 7 .

AnsßkbMkrW».
Die „ Freie Innung für das

Metzgerhandwerk für die Ge¬
meinden des Amtsbezirks
Karlsruhe^, vertreten durch den
Obermeister : Herrn Metzgermeistn
Wilhelm Oietrich hier , hat den An¬
trag gestellt, das abhanden gekommene
Sparbuch I.it . R Ar. 17, auf
den Namen : „ Metzgergeuoffeu-
schaft Karlsruhe » Häute - und
Fellvcrwertung" lautend, mit einer
Einlage von 3040 Mk. «8 Pfg .
für kraftlos zu erklären .

Der Inhaber des genannten Buches
wird daher aufgefordert, solche- inner¬
halb eines Monats , von der erfolgten
Einrückung an gerechnet, bei der dies¬
seitigen Kaffe vorzulegcn , widrigen¬
falls die Kraftloserklärung erfolgen
wird. 13672

Karlsruhe, 22. Septemb. 1908.
Stadt . Spar - «. ^ fandleih-

Lasse -Verwaltung .
Mn - v. AiOlt -Ardeiten.

Anläßlich des Bahnhofumbaues
Durlach haben wir die Arbeiten für
die Herstellung der Abdeckung der
Brückenfahrbahn der beiden Hub-
Wegüberführungen nach Maßgabeder Verordnung Gr . Finanzministe¬
riums vom 3 . Januar 1907 in öf¬
fentlichem Wettbewerb zu vergeben.Die Arbeiten bestehen im wesent¬
lichen aus :

300 qm Beton - und Asphaltfilz-
abdcckung,

107 m 'Sandsteinrandsteine und
30 qm Asphaltbelag.

Das Bedingnisheft nebst Zeich-
i ungen liegt auf unserem Ge¬
schäftszimmer, Auerstratze 11 , im
Durlach, zur Einsichtnahme auf.
Hier werden auch die Angebotsvor¬
drucke abgegeben . Ein Versand der
Unterlagen findet nicht statt .

Die ■Angebote sind verschlossen
und portofrei mit der Aufschrift:
„ Bädnhofumbau Durlach, Beton«
und Asphaltarbeiten " bis zum Zeit¬
punkt der Eröffnung : Montag den
19. Oktober 1908 , vormittags 11
Uhr, bei uns einzureichen . 8371a

Zuschlagsfrist: 4 Wochen .
Durlach , den 15 .September1908 .Gr . Bahnbauinspektion.

S3efanntmadmng.
Bei der diesseitigen Gemeinde¬

verwaltung ist die Stelle eines

RMmber-Wilse»-
mit einem Jahresgehalt von 1200
Mark und späterer Aussicht auf
Anstellung als II . Ratschreiber auf
1 . November d . IS . neu zu besetzen.

Geeignete, im Verwaltungsdienst
und Grundbuchwesen bewanderte
Bewerber wollen ihre Gesuche unter
Anschluß von Zeugniffen bis läng¬
stens den 15 . kommenden Monats -
dieseits einreichen . 8370«.

Diejenigen Bewerber von 21 bis -
25 Jahren w.uden bevorzugt.

Zriedrichrfrld, Bad , 22. Sept. 1908 .
Gemeinderat .

Dehoust .
Kolb .

Fischwajser - 2 2
Verpachtung .

Das Fischwaffer der Alb samt
Nebenbächen vom Ursprung bis zur
badischen Landesgrenze wird am
Samstag den 26. September 1908,

vormittags 11 % Uhr ,
auf dem Rathaus in Herrenalb aufeine Reihe von Jahren im öffent¬
lichen Aufstreich verpachtet , wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Kgl . Württbg . Kameralamt
Neuenbürg. 8181«

gmp
von Fahrnisse » und Waren
werden jederzeit bei billigster
Berechnung übernommen , auch
werden einzelne Möbelstücke sowie
ganze HanShaltnuge « gegen bar
angekanft im 13021.6.4
A »ktirnSi>tschästst.8 . tti8olimann ,

Zähringerstratze 29.

gibt Bankhaus auf Personalkredit ,
Wechsel , Schuldschein, Lebensversich.»
Abschluß. Reell u . verschwiegen.Tb . Winter ,
15 Ludwig » Wilhelmstraß« 45.

Rückporto erbeten . 836504
20ft ]flk . !° '°rt aufE »W iM . lt a Möbelver -
psäudung v. nur Sclbstgeber gesucht.
Offerten unter Nr . 836476 an die
Expedition der . Bad Preffe " erb .
Wo« loillt einem Fräul. 299 M.roll lllljl auf gute Sicherheit u '
pünktliche Rückzahlung.

Offerten unter Nr . 836509 an dir
Expedition der . Bad. Preffe "
\Tttrr ( rillt beff- Fräulein i

ICUJl bis 199 Mk. geg
Vüuktl. Rückzahlung. Sicherheitvc
Händen. Offerten unter Nr. 8365
an die Exped. der «Bad. Presse " et

NM" Wer ‘W
leiht ehrlich . Mädchen 49— 59 Mk.
Sichere Rückbezahlung. Offert , unt.
B36554 an die Exp . der „Bad - Presse ".

Freitag:

Reste - Verbauf

MoSel

zu bedeutend ermässigten Preisen
von 13716

Seidenstoffen
Kleiderstoffen

Weisswaren

Durch sämtliche Installateure zu beziehen.
Man verlange Broschüre N9 r von Ehrich und Graet2,BerlinJjft. N

hiib >

Carl Pfefferle
8rtzkinzeflßr. 23 Tel . 1415
empfiehlt lebendfrisch eintreffcnd :

Holland . Schellfische,
Kabeltau , Rotzungen ,

Schollen ,
ff. Tafelzander ,

lebende Lorelien,
Blanfelchen , l

per Still! am 60 Psg . in,
ferner :

$4-\
Große bayrische

Berghasen ,
Hasenziemer u . Schlegel,

Ragout ,
Rehziemer « . Schlegel ,

junge Feldhühner ,
FasanenoHahne « nnd

»Henne «,
jährige Feldhühner ,

per Stück 80 Pf, , bis 1 Mk.

ff. Tafel -Geflügel,
als : franz . Poularden ,
junge Gänse , Enten ,
Poulets , Laßnen,KauSen ,
Suppen » und Arikassee-

Kühner .
NB . Auf dem Markte habe

ich keinen BerkaufSftand .
Versand nach auswärts prompt-

Jeder Käufer
von Grundstücken , Villen , Geschäften
jeder Art, Hotels, Restaurants rc.,

auf allen Plätzen 26.21
= erhält gratis =
d . Fachzeitschr. BermietuugS « «.Berka«?» » Zentrale Frankfurt
am Mai « 1, Hansa-Haus . 1104a

Dchp- Wirtschaft
mit einigen Morg Gütern zn Pacht,
evtl, zu kauf. gef. in der Nähe einer
Garnison- od. größeren Fabrikstadt.

Off. mit Preisang . unter Nr. 8387a
an die Exved. der «Bad. Presse".
tzine gutseheiliie Metzger «

in einen » großen : Fabriksort Um¬
ständehalber billig zu verkaufen.

Näheres unter Skr. 8346a in der
Exved. der » Bad. Presse"._ 32

Gelegenbeitskauf.
In Tentfchnenrent, 5 Ministen

vom Bahnhof entfernt, ist ein neues
I ' /rstöckigeS Wohnhaus, großer
Garte » , umständehalber sehr billig zu
verkaufen . Offerten unt . Nr. 83M18
an die Exp , der «Bad . Presse". 2.2

Zwei sehr gut erhaltene , nur
einen Winter gebrauchte

IMkerWilh -Danerbrsilliösei!.
ebenso eine verzinkte Badewanne ,
sind umzugshalber zu verkaufen.
Anzusehen nachmittags . 13666 2.2

Durkach, Ettlingerstraße 31 , I.

Diwan
5 Mk., Kanavee 4 Mk , Vettrost 4
Mk. , kostet frisch aufzuarbciten
Schwaneustr. 5, pari., Werkstatt .
2.2_ Postkarte genügt . 836283

Gasbadeofen , Syst. Vaillant ,
cventl . mit Wanne , int Austrag
preiswert zu verkaufen. 836356.2.2
K. Nein Held Nchsg ., Akadcmiestr . 16.

Sofort billig p verknusen :
1 polierte, halbst. Bettlade mit Rost

u. Polster 15 W ., 5 schwarze Taillen -
rock-Hcrrenanzüge ( für mittl. schlanke
Figur) , a7 ® . und eine helle , engl .
Winterhose <neu 30 M.) für 6 M.,
2 schw. Ueberzieber, a 10 M.

Wo ? sagt unter Nr . 836519 di«
Expedition der »Bad . Presset

BBt
' " Ihllflll

Beitragen von Büchern, Neu- j
anlegung, GcschäftSbilanzen , j
Revisionen, Treuhandgcschäfte,
Korrespondenzen (auch englisch
und stanzösich) besorgt gewissen- !
Haft und diskret 836515 .2.1
r . Ullrich , flaptntitpr . 74.

Für Brautlente.
1 komplettes Schlafzimmer» sehr

schön n. solid gearbeitet, 2 Schränke.
1 eiutür. Schrank , 1 Vertiko.
2 Tische , 1 Kommode , 1 Herd ,1 Buffet , 2 Uhren , div. Stühle ,
1 Gasherd, verschiedene GaSlhra ,1 Kronleuchter, 2 Hängelampen»
1 Stehlampe , 1 Waschtisch,
1 Diwan, 1 Sofa mit 2 Fauteuils
hat billig abzugeben .

NB. Die Gegenstände sind auch
einzeln zu haben. 13211 .8 .4
Heinrich Karrer ,
Philippstratze 19 . Tel . 1659 .
Spedition. Holz- u . Kohlcnhandlnng.

Grober Spiegel »
neu, mit starkem, geschUff . Glas und
schönem Rahmen , 88 cm hoch , 62 cm
breit , für nur 10 M . zu verkaufen .
836523 DonglaSstr . 39 , part.

1 Chiffonnier , bereits neu, Bettstelle,
poliert , Rost u. gute Roßhaarmatratze,
einzeln oder zusammen , 2 Kopfkissen,
wegen Umzug zu verkaufen . 836497

Gluckst ratze 8, ll . , Mühlburq .

prsnino , “ °
sehr schönes , gutes Instrument, voller
Ton, steuzsaitig , ist billig zu verkauf.
Nugustastratze 8, l ., bei Karlstr .

INS erstklassig . Fabrik., wenig
gebr -, billig zu verkauf.

836627 Marienstr . 67 , 1 . St .

Nähmaschinen !
werden sorgfältigst gereinigt und
repariert. Sämtliche Zubehörteile .
Postkarte genügt. 13714.5.1
Stptel Sa) . zahrri)-8ttsa»)huS,« dlerstratze 8.



Seite 4 Kcrdifüie Nveffe . Abendblatt . Tonnrrstag den 24 . Sept . 1908 . 444

W

Krnennungeu , Zersetzungen , ZurnSefetznngen etc.
ber etatmstßige « Beamte « »er « ehaltSklasseu H bi » K , sowie
• *« ea»n» fte» , Versetz» « »»« re. von » ichtetatm ästige» Beamte «
ßlus dem Bereiche des Großh . Ministeriums de» Großh . Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten.
— Staatseisenbahnverwaltung . —

Versetzt :
die Eisenbahnassistenten: Emil Karl -Huber in Titisee nach Karls¬

ruhe , Emil Lauter in Müllheim nach Muggensturm , Wilhelm Schön -
birnst in Konstanz nach Petershauscn , Georg Gramm in Rot- Malsch
« ach St . Ilgen , Ernst Haas in Radolfzell nach Wehr , Otto Laule in
Hüsingen nach Freiburg , Friedrich Diehm in Graben -Neudorf nach
Wolfach , Karl Moser in Oberlaiichringen »ach Albdruck , Heinrich Rehm
in Breisach nach Schallstadt, Julius Buß in Kehl nach Fricsenheim, Wil¬
helm Menges in Riannheim nach Hüsingen, Rudolf Sperrnagel in
Grötzingen nach Königsbach , Georg Nickles in Söllingen nach Wein¬
garten ; die Eisenbahngehilsen: Adolf Mötsch in Krozingen nach Radolf¬
zell, Egon Kahles in Offenburg nach Biberach-Zcll , Wilhelm Kratt in
Kehl nach Oppenau , Rudolf Bogt in Karlsruhe nach Titisee ; die Burean -
gehitfen : Manfred Eckert in Meckesheim nach Wimpfen, Wilhelm
Hemmrich in Klengen nach Engen , Karl Waldenberger in Pfullendors
nach Schwackenreute , August Zimmermaun in Gundelsheim nach
Peterzell -Königsfeld, Otto Schwohl in Biberach-Zcll nach Offenburg,
Karl Freund in Waghäuscl nach Mannheim ; der Schaffner : Wilhelm
Kreuter in Walldürn nach Würzburg .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Etatmäßig angestellt:

Aufseher Jakob Schmidt beim Landesgefängnis Bruchsal.
Die Beamtetieigenschast verliehen:

dem seither probeweise verwendeten Laboratoriumsdiener Wilhelm
Müller bei der Universitätsfrauenklinik in ' Heidelberg, den Hilfsaus-
sehern Robert Baitsch beim Männerzuchthaus Bruchsal und Hugo Kästner
beim Landesgefängnis daselbst unter Ernennung zu nichtctatmäßigen
Aufsehern.

Zugrwiesen:
die Aktuare : Friedrich Jörder , zurzeit Einjahrig -Freiwilliger bei

der Matrosenartilleric in Lehe an der Weser, den Notariaten in Pforz¬
heim, Heinrich Ritter , zurzeit Obergefreiter bei der 1 . Kompagnie des
Fußartillerieregiments Nr . 14 in Straßburg , den Notariaten Mann¬
heim I , II und III , Franz Anton Lechner beim Amtsgericht Rastatt dem
Amtsgericht Gernsbach, Karl Schmidt beim Amtsgericht Gernsbach dem
Amtsgericht Rastatt , Otto Hofmann , zurzeit Einjahrig -Freiwilliger Ge¬
freiter im 8 . Bad . Infanterieregiment Nr . 111 in Rastatt , der Kr ,lei
Kt Staatsanwaltschaft Karlsruhe , und Marzcll Kammski , zurzeit Ein¬
jahrig-Freiwilliger Gefreiter im 6. Bad . Infanterieregiment Nr . 114 ,
er Kanzler der Staatsanwaltschaft Offenburg .

Enthoben :
Aktuar Oskar Hofmann beim Amtsgericht Rastatt behufs Ableistung

ieiner Militärdienstpflicht.
Entlassen :

Aktuar Hermann Maus , zuletzt beim Amtsgericht Baden.
>— Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern . —

Ernannt:
der char . Polizeiwachtmeister (Poilizeikommissäranwärter) Peter

Sräf in Karlsruhe zürn etatmäßigen Polizeiwachtmeister, der char .
polizeiwachtmeister Eduard Karle in Karlsruhe zum etatmäßige » Po -
sizeiwachtmeister , der char. Polizeisergeant (Kriminalpol . ) Christian
Rüber in Pforzheim zum etatmäßigen Polizeisergeanten , -der char .
polizeisergetrnt Friedrich Stern in Freiburg zum etatmäßigen Polizei -
.ergeanten , der char . Polizeiscrgeant Adolf Büche in Freiburg zum etat¬

mäßigen Polizeisergcanten , Schutzmann Jakob Frank in Freiburg zum
etatmäßigen Amldicner in Ettcnheim.

Etatmäßig :
Kassendieuer Karl Wagner bei der Zcntralvcrwaliung des Badischen

Fraunwereins .
Jugrteilt :

der nicht etatmäßige Revisionsgehilse Rud . Kranth in Müllheim der
Laiidesversicherungsanstalt Baden, der nicht etatmäßige Revisionsgehilfe
Albert Weinschenk in Bühl dem Bezirksamt Müllheim , der nicht etat¬
mäßige Akruar Emil Belz, zurzeit Einjährig -Freiwilliger , dem BezirtS-
amt Freiburg als Revisionsgehilse

Urbertragen :
dem Kanzlcigehilfen Jos . Jeggi in Säckingen eine Attuarstclle beim

Bezirksamt Waldshut .
Versetzt :

der nicht etatmäßige Aktuar Phil . Beschert in Waldshut zum Be¬
zirksamt Mannheim . Schutzmann Adam Müller in Mannheim nach
Heidelberg.

Zurnhegesetzt :
Kanzlcidiener Hugo Berberig beim Verwaltuugsrat der Gebände-

versicherungsanstalt unter Anerkennung seiner langjährigen treugelciste-
ten Dienste .

Enthoben seines Dienstes :
der nicht eialmähige Aktuar Robert Bvppre beim Bezirksamt Mann¬

heim auf 1 . Oktober zur Ableistung seiner Militärdienstpflicht.
Entlassen:

Schutzmann Paul Kleemann in Rastatt . ^
'

— Großh . Landesgewerbeamt. — *
* Enthoben wnrde :

Gewerbeschulaspirant Adolf -Gntmamn an der Gewerbeschule in
Durlach und Gcwerbeschulaspirant Otto Rupprecht an der Gewerbeschule
in Karlsruhe (auf Ansuchen ) .

— Großh . Verwaltungshof . —
Etatmäßig angestellt : ~

Werkmeister Franz Früh bei der Heil- und Pflegeanstalt bei
Wiesloch .

Uebertrage« :
dem Kanzleiassistenten Adam Banschbach beim Verwaltungshof die

Stelle eines Bureaubcamten mit der Amtsbezeichnung Bureauasfistent
— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —

Entlassen-
die Landstraßenwärter : Franz Bös in Malsch (wegen Kränklichkeit ) ,

Fridolin Wieland in Frickingen ( wegen KräMichkeit) .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .

— Steuerverwaltung . —
Ernannt :

Grenzaufseher -Heinrich Boppel in Fützen zum Steueraufseher in
Mannheim.

vebertragr « :
dem Steuereinnehmer Augustin Maier in M-alsch die Steuerein -

nchmerei Sinzheim ( Amt Baden ) , dem Steuereinnehmer Joseph
Schweinshaut in Karlsruhe die Stcucreinnehmerei Malsch ( Amt Ett¬
lingen ) , dem Steuereinnehmer Wilhelm Ullrich in Dinglingen die
Steuereinnehmerei Mannheim III , dem Steuereinnehmereiassistenten
Leo Reifenschweiler bei der Steuereinnehmerei Mannheim III di«
Steuereinnehmcrei Dinglingen .

Versetzt :
Burcaugehilfe Karl Bender bei Großh . Steuereinnehmerei Konstanz

in gleicher Eigenschaft zur Großh . Steuercinnehmerei II Karlsruhe ;
die Steneroberauffeher : Valentin Hacker in Schwetzingen nach Konstanz,
Leopold Schmidt in Werthcim nach Schwetzingen , Steuerauffeher
Matthias Benz in Mannheim nach Wertheim und mit der Versehuitg

der Stelle des Stcucroberaussehcrs daselbst betraut ; ferner die Steuere
aufseher: Felix Bahr in Frerburg nach Boxberg, Johann Biedermann in
Freudenbcrg nach Roscnberg, Georg Bürstuer in Villingen nach Schwan,
darf, Isidor Tuttle in Heitcrsheim nach Hausach , Hermann Genter in
Adelshcim nach Oberrotweil , Friedrich Gumvert in Mannheim noch
Villingen, Karl Hercher in Bruchsal nach Oppenau , Albert Jrslinger
in Neudenau nach Schivarzach , Wilhelm .Künzel in Rosenbcrg nach Lahr ,
Robert Laicr in Schwarzach nach Mimmenhausen , Franz Meier in
Boxberg nach Adelshcim, Wilhelm Meier in Hausach nach Freudenberg,
Wilhelm Nisser in Tchwanbors nach HeiterSheim, Heinrich Schar« in
Lahr nach Mannheim , Joseph Tröndle in Mimmenhausen nach Freiburg ,
Johann Zeller in St . Georgen nach Billigheim, Robert Zimmerman »
in Oppenau nach St . Georgen ( Finanzamtsbezirk Villingen) .

In den Ruhestand versetzt :
Steueroberauffeher Maximilian Kiefer in Konstanz unter An¬

erkennung seiner langjährigen treuen Dienste, Steuerauffeher MarthüuS
Auer in Oberrotweil , Steueraufseher -Wilhelm Häusler in Frerburg
unter Anttkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Befördert bezw. ernannt :

Burkard, Rudolf, Untcrl . an der Erziehungsanstalt für Geistesschwache
in Mosbach , wird Hauptl . in Heddesbach , A . Heidelberg.

Holzmann, Joseph , Untcrl . in Tengen , wird Hauptl . in Blumberg , St
Tonaueschingen.

Knaus , Eugen , Untcrl . in Stockach, wird Hauptl . in Dürrhcim , A . Vil¬
lingen.

Weinmann , Jakob , Unter! , in Nieferir, wird Hauptl . in Riklashausen,
A. Wertheim.

Lahnert, Wilhelm , Unter! , in Tiengen , wird Hauptl . in Gallenwciler,
A. Staufen .

versetzt : .
Hauptlehrer :

Buhler , Georg Friedrich, von Reihen nach Neckargemünd, A . Heidelberg.
Hauch, Adolf , von Vogelbach nach Hohnhurst, A . Kehl.
Hechel , David , von Huchenfeld nach Hornberg, A . Triberg .
Kühn, August Karl , von Breitenbronn nach Neckarbischofsheim , A.

Sinsheim .
Trübi , Franz Lader , von Kirchen , A. Engen , nach Oppenau , A . Ober-

kirch .
Ulsamer, Joseph , von Klepsau nach Oberweier , A . Rastaft .
Wetterauer , Jakob , von Bürchau nach Daisbach, A. Sinsheim .

UnständtgeLehreri :
Allgaier, Franz , als Unterl . nach Rastatt .
Arnold. Eduard , -Schulverwalter von Bettmaringen noch Hatzenweier,

A. Bühl.
Arnold, Georg, als Schulverwalter nach Langenfchiltach , A . Triberg .
Arnold, Joseph , Hilfsl . in Jechtingen , A . Breisach , wird Unterl . daselbst .
Backfisch , Peter , Schulkandidat, als Unterl . nach Pforzheim.
Bansbach, Hugo, Unterl . in Breisach, als Schulderwalter »ach Roten¬

berg, A . Wiesloch.
Bauer , Philipp , als Schulverwalter nach Weingarten , A. Durbich.
Bechtold, Ernst , als Unterl . nach Mannheim .
Bcherle, Reinhard , Schulkandidat, als Unterl . nach Mörsch , A . Ettlingen .
Bickel, Otto , Schulverwaller in Wittlekofen-, als Hilfsl . nach Göttmhl ,

A . Walds-Hut . ^ .
Biesek, Agathe, Unterl . , von Zentern nach Bruchsal. *

Böser, Frida , Hilfsl . von Dürrheim nach Waldshut .
Brachst , Gustav, Hilfsl . in Rordweil, als Unterl . nach Gailingen , A.

Konstanz.
Brennfleck , Adam, als Unterl . nach Rot , A . Wiesloch .
Bühler , Ernst , Schulverwalter , von Güttingen nach Staufen , A.

Bonndorf .
Bundschuh , August, als Unterl . nach Friedingen .

OSPAM
LAMPE
Mi mm rnmm
70 % Stromersparnis
b » allen Elektrizitätswerken and
Installationsgeechlften erhältlich
AutraMellsohaft. Berlin 0. 17

Millionär «

Nor eins Kurbeldrehung für jede Multiplikatorstelle .
Allein-Fabrikant : 8307a.6.i

Hans W. Egli , Zürich II.

CäglicH

frische Franhf.

'Ile r von

l : ü htünm

zu Fabrikspreisen
10.2 empfiehlt 13558

Christian Fräoklt .geMfdiaitd.
Kaiserpasfage 7a , Karlsruhe .

Angebote erwünscht v. guten

PATENTEN,
die gr. Verdienst zu bringen
versprechen . Nur Erfinder, die
ihre Rechte verkanfen oder
gegen Lizenz abgeben wollen,belieben Preisofferte n . kurze
Beschreibungen zu senden an
L. Dartijstiire. -«LA, ?.

Tafel-Obst.
Sehr schöne », auSgereifteS Tafel¬

obst , sehr lange haltbar, ans der
Bodenseegegend, p . Ztr - v. 6 —12 Mk.
empfiehlt in best sortierter Ware

GutSpächter Herrlin * ,
Oberhof b Tcttnang

8398» a. B. (Württbg ).

M* und MW
in besten Qualitäten liefert waggon¬
weise an Vereine und Wiederverkäufer .

Offerten unter Nr. 8359a an die
Exped . der „Bad. Presse "'._ LS

Ehrliche « nd zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
(Kinrichtttttgen
von einem bedeutende « Möbel-
HauS auf

monatNche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle «, billigst berechnete«
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlung»,
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr. 13532 an die Exped.
der »Bad. Presse" «« reichen. 3.2

/Röbel 3» verkaufen
Wege», Wegzug sind folgeiHe neue

Möbel billig !« verkaufe » : i lisch,
l Waschkommodemit weißer . , -nnor-
ylitte, 1 Nachttisch . > u >>36

Anznsehrn Akademiepr . 7 , St .

Sekt !
Wir suchen für Karlsruhe uni

Umgebung einen erstklassigen , bestens
eingeführten 88830 .8,1

Veptreter
unter günstigen Bedingungen.

Gebr
.

Buehl
Sektkellerei

Geisenheim a. Rh.
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Wilhelm
Kassenschrankfabrikant — Karlsruhe

empfiehlt sich im Anfertigen von

fener- and diebessicheren

BiinlUresoF -An lairen
sowie von 13520 .10 .2

StahlpanzerSchränken.
Zur Verwendung kommt ausschliesslich harkortischer
Stahlpanzer , der weder durchgebohrt , noch ge *
broeben werden kann . — Chemisch gehärtete Eisenpanzer ,
die nicht die gleiche Sicherheit bieten , wie die oben ge¬

nannten , liefert meine Firma nicht .

Entwürfe ind Bauleitung
Ton fenersicb. Fabrikanlagen, Wohn - n. Geschäftshäusern

spez . in Eisenbeton 10590.1e .11
Architekt Alfred Frank
Potyteebafscftt Bureaus 1 Karlsruhe , Böckhstr . 9, 1 u . 2, Tel , 411.
fir Bsed- u. Ciefbauren / $tuftdart,Tei .4087. €bemnin5054

Nea eröffnet . Ken eräffuet .

Winter saison 190811909
Sanatorium am Hausstein für

Lungenkranke
Stat . Deggendorf , 780 Meter (sonnige , geschützte Lage ) .
Besitzer : Verein nr Srtadwg «lies Sanatoriums flr

- ¥,11 lage n kr a nk e aut dam Mittelstand , Manchen .
Herrlich gelegene Anstalt im bayerischen Waid , mit den neuesten

Errungenschaften der Hygiene eingerichtet . Zentralheizung , elek¬
trisches Licht , Lift etc . — Hygienisch -diätetische Behandlung . —
Die Anstalt eignet sich infolge ihrer günstigen Lage hervorragend

für Winterkuren . — Ausführliche Prospekte durch die Verwaltung ,
7469a .8.7 Chefarzt : Hofrat Dr . Hohe .

natürliches Ursen Eisen Wasser

RONCEGMO i
erfolgreichst bei : Blutarmut - Haut » Kurven - i ' rauen -Leiden

ärztlich empfohlen . — Hauskuren (Trinkkuren ) zu jeder Jahres¬

zeit geeignet . In allen Apotheken und Wasser - Handlungen erhältlich .

Prof.Dr.6.

NormalAInlerkleidung

Alleinige
Fabrikanten

W . BengerSöhne
Stuttgart

L>CD r -,
lä .I

® i—=1

-
'

s
'
LdS

Flügel ,
Harmoniums,
PhonolasPianinos,

vermietet12694 .8 .8

Ho Maurer , Grossh . Hoflieferant
Friedrichsplatz 5 .

Für den Betrieb einer pien gobriffantiae
mit Beamten »Kafino 8342a .3.2

tüchtige Wirtsleute,
di« ein« gute Küche zu führen verstehen, gesucht . Angebote unter
V. 1314 an Husuitcis ft Vogler, A.- B , Mannheim.

Sofort zu verkaufen !
neuerbaute Fabrik mit Wohnhaus (Villcnstil ) in kl. Ort der Rheinpfalz .
Hochrentable Fabrikation chem -tcchn. Produkte für die Schuhindustrie (feit
5 Zähren gut eingeführt ), in nächster Umgebung allein ca. 300 Abnehmer ;
mitte« im einfchläg. Jndustriebezirk, am Wasser und direkt am Bahnhof.
La . 8000 gm abgeschlossenes Gelände . Wegen Krankheit der Frau günstig
zu erwerben .

. Offerten unter Nr . 8356a an die Exped . der . Bad . Preffe " . 3.2

Bester Zahler
abgelegter Herren - u. Damcnkleider ,
Schuhe -c. Postkarte genügt . Komme
ins Hans . B35963 .4.3
J. Brauner , Markgrafonstr . 14 ,

USanreledem
werden fortwährend angekauft . 13600 *

«kEHn»zech . 2I , 2. Lt.

Aquarien ,
NerWeMfergßliHki

billigst bei 10842 .14.10

J . Sauer, '
8,

Diese Wocbe ! >
| Ziehung sehon 26 . Sept

'

Grosse Badener
Geld-Lotterie

[ zuGuDst .d.Haroilton - Palais
33ssBargov . ohae Abzug45 .800 ML

I . Hauptgewinn

20,000 ML
337 Gewinne

15,000 ML
3960 Gewinne

10.800 ML
I nc 9 1 Ut f il lote io vt
LUo u 1 Rla «\ P»rt»n.L!ste JOPfg.
versendet das General -Debit

J . Stürmer ,
Strassbarg i - E-, Langestr. 107.

| in Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr . 11/15 , Lotterie -

I bank fiebrtder HSkriager ,
G . m . b. H „ Kaiserstr . 56,
H. Meyle, E. nage , L .
Hiehel, Chr. Frank.

Wäsche
wird zum Waschen und Bügeln an¬
genommen. 836294 .2,2

Beilchenstratze 11 , 4. St ., r .
Wäsche wird auf Wunsch abgeholt

und ausgebessert .

Billigste Bezugsquelle in 71, ,al2 .5Caubsägcbolz
Ia Ahorn , Eichen,Erken , Linde », Kirsch
bäum , Nußbaum , 3—10 mm stark.

Preisliste und Muster gratis bei
Carl 8urkdaräl ,Müllheim (Baden )

Zwetschgen,
beste , große , gutgercifte Früchte , ver¬
sendet ä Ztr . 6 Mk . 8231a .l0 .6

Fr . Möller , Wmstö ,
Achern b. Bühl (Baden ) .

von , Flschbsck
Gabr. Wslbazahn a. d. Weser

WennWeibezahns Hafer
mehl der Milch zuge¬
setzt wird , gedeihen
die Kinder vorzüg¬lich. — Aerztlich

empfahl . Nieder¬
lagen durch

lakate
kennt¬
lich.

6012a

Wein- mb
Mostsäffer
gebrauchte und neue, in
jeder Größe, unbedingt größte
und billigste Bezugsquelle . ,3346

Marschall ,
Sophienstratze 41

Wer bat ftöbetbedarf?
Bo» einem erstklassig. Möbel¬

geschäfte (kein AbzahImigSgc-
schüft) erhalten zahlungsfähige
Person» ehieteie Prelserhihnng

tinieine lö&el
bei monatlicher Zahlnngsweise
nnd billigsten Preisen .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

« eff. Offerten mit Bedarf »,
angabe befördert zur schnellsten
Erledigung unter Rr . 11392 die
Exped. der „Bad. Presse". *

• ßf

fß

Karlsruhe , Katserstr »13b , I

8 HethseMit
wird solid. Firmen eingeräumt .

I Off . u. A. 3320 an Haasen -
stein & Vogler , A. - G ., Karls

! ruhe . 12794 .4 .3

I Wirtschaft
5j gegenüber de» Bahnhof »
I eines verkehrsreichen Ortes des

pf badisch. Unterlandes , Knoten -
Punkt von S Bahnlinien ,

| 5 besonderer Verhältnisse halber
K preiswert unter günstigen Be -
^ dingungen zu verkaufen . Offert .
W jedoch nur von Sellstkäufern
L » unt . E . 3393 an Haasenstein ft

I Vogler , A. G. Karlsruhe . 1,,s* I

Sfflifltfnmtnif , 83?31
, 25 Jahre , erfahren im Hau » ,
halt , sucht paffenden Wirk»

! « ug »krei ». Off . mit ». Ang .
erb. u W. 1310 an Haasenste ’n
& Vogler , A . - G ., Mannheim .

D
urch Erwerbung der Platz-

Lizenz für einen im Jn »
u.AnSlandpatentierten I
u. durch *>• K . G. m, [

geschützten

*1
| deffen Einführung die größte
Branche in jeder Stadt . er¬
leichtert u . unterstützt , kann sich
rühriger Mann in kurzer Zeit

Nötiges Barkapital ca. Mk.
800 —1200. AngenehmeNebcn -

, besckäftigung . Offerten unter
I Chiffre F. 8352 an Haasen-
; stein & Vogler , A . - G . ,
Stuttgart . 8395a

der Zuckerwarenbranche zum i
baldigen Eintritt ge¬
sucht . Gest Offerten mit An - 1

gäbe , welche Gegenden mit
Erfolg bereist sind, sowie Ge- !
Haltsansprüche erbeten unter !
H . V. 482 an Haasenstein & |
Vogler , A.-G. , Saarbrücken .

Für eine deutsche Familie
in Gens wird bei hohem Lohn
ein junge » Mädchen , 18 —22

I Jahre alt , als

Mädchen
I für alles zu engagieren ge -
j sucht. Näh . uut - vo . 15243 X.
! au Haasenstein ft Vogler ,

A .- G., Genf. 8198a .6.4

I welche in der Acqnifition j
und Organisation gute
Erfolge nachweist » kann , ins
den Uniall - u. Haftpflicht -
Versicherungsbranchen ver¬
siert ist,

bei hervorragender deutscher !
Unfall- und Haftpflicht.

Versicherung » - Gesellschaft
Gelegenheit , sich als Heise - |

| Inspektor eine

gute Position!
| zu schaffen . 8251a .3 .2

Gest . Offerten erbeten |
j unter A . 1393 an Haa¬

senstein 4 Vogler , I
A . - G . , Karlsruhe 1. B .

Darlehen §
beschafftgegen Verpfändung dcS HauS-
standes , Lebensvcrs. Abschl . Hypo¬
theken. Rückporto erbeten . Für
Kapitalisten kostenlose Berechnung für
Hypotheken , » ordert Sinadetmer ,
Karlsruhe ,vahnhofftr .is. Teleph . 2261 .

aus erstklassig. An¬
wesen gef .» 5 fache

» Schätzung , pünktl .
Zinszahlung gesichert. Näh . Franz
Gutterer,Hypothek .» . Jmmobilienbur .
vaden -vad .,Balzenbergstr . 28. " 7, ,

3—4000 Ml. gesucht
als I . Hypocheie auf neuerbautes
Landhaus . ( Schätzung c& 7000 ) .
Gefl . Offert , nur hon Selbstgebern
unter Nr . B35737 an die Erpedit .
der „Bad Press «" .

2000 Mark
werden gegen gute Sicherheit ans ein
Haus anfzunehrneu gesucht .

Offerten unter Nr . B35318 an die
Exped , der «Bad . Preffe ". 4.4

«««- 1««« Mark
geg . monatl . Rückz. sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B36299 an
die Expedition der «Bad . Presse " .

Gelddarlehen j
auf Möbel , Wechsel . Schnldsch . ,
rc . » coulant und diskret zu haben
schnellstens d- LroSil -Sariaa llokarm
Strassharg , Meiieng . 28 , I. Rück-
port ». Nachweirlich große Lrfolge .

Geld -Darlehn
ohne Bürg ., m. Ratenrückzahl ., gibt
schnellstens Mareus , Berlin , Born -
volmerstr . 9s (Rückp .) 8167s .3.3

Heirat •*
Geb . Witwe , cbcrcgl. , kinderlos ,

Ende 40er I . , m . groß . Vermögen ,
wünscht , d . Alleinseins müde , mit
Herrn gl . Mters , höh . Beamte be¬
vorzugt , zw . bald . Heirat bekannt
zu werden . Ernstgem . Off . m . Bild
uni . Nr . B35671 an die Erp . der
„ Bad . Presse " erbeten . Anonym
zwecklos. Vermittler verbeten .

best , an » 2 englisch . Bettstellen
mit Rösten» Polstern u. besseren
Matratzen , % Waschkommode mit
Marm . u. Spiegelaufs . m. llachel-
einlag , Nachttisch m. Marmor ,
Handtnchst. , 1 Schrank m. « nfs .»Ivertiko m.Spiegelanfs .,lPlüsch.
diwan , 1 AnSzngtisch , 4 beffere
Rohrstühle » 1 Küchenschrank, 1
« üchentisch , 2 Hocker u. 1 Wand¬
brett » tst um den staunend bill.
Preis von
Sitz Mk . I» ml» s».

Federbetten in jeder Prei ».
läge bei 12369
Lud . Selter , WiWr. 7.

MSbel zu verkaufen.
Wegen Wegzug sind folgende bereits

neue Möbel billig zu verkaufen :
1 Schrank , 1 Sofa , 1 Tisch, 1 Wasch¬
kommode mit weißer Mariyorplatte ,
1 Nachttisch. Anzusehen 836067
2.2 « kademiestr. 7. 4. St .

Kauf -Gesuch.
Suche ein Han » mit Bäckerei , als

Anzahlung ist ein schön gelegener
Villaplatz zu nehmen.

Suche eine kleine, gute Brauerei
zu kaufen. _

Suche ein Geschäft od . Privat »
hau» zu kaufen ; als Anzahlung nt
eine in Jndustrieplatz neugelegene
Wirtschaft zu nehmen . 8358a .2 .2

Angebote an Lingg , Heidelberg ,
Rahmengaffe 32.

Zn kaufen gesucht .
Im Schwarzwald , Elsaß oderj

Rordschweiz hochgelegenes Land -
hans gegen Terrain in und bei
München . 8104a .6.S

Off. befördert u . » . M. T . l «
Bndoif Mossn , Frankfurt a . M .

Acker .
Cirka 1 Morgen gutgepflegtes

Ackerland in Rüppurr zu!
kaufen gesucht . Gefl . Offert,!
unter 838221 au die Exped .
der „Bad . Preffe " . aa

30 Kassen »
schränke »

erstklassiges Fabrikat , wegen R «rmn -
mangel billig zu verkaufen . Ferner
ein kleiner gebrauchter und ein ganz
großer feuersicherer Grundbuch - od.
Aktenschrank gang billig abzugeben .

Gefl . Offert , unt . Nr . 8313 « an
die Exped . der „Bad . Presse " erb . ■

Pianino,
sehr gut « halten , nußbaum ,
zu netto 400 Jt mit bjähriger
Garantie zu verkaufen bei
l>. Sehwelsgnt , Karlsruhe .
12719 Erbprinzenstr . 4. 4.4

Pianino ,
vorzüglich im Ton , sofort billig
zu verkaufen. 8863012.2

Glümerstraße 8, parterre.

Ottomane
o . Rqhebrtt , neu , m. Roßhaar n. Mo -
quettkbezug verk f. nur » 5 Mk . Tapez .
» « hier , Zchützenstr. 53, II . 8 »« « . .,

Billig zu verkaufen:
1 Schreibtisch, neu , 33 Mk., 2 Helle
frz. Bettstellen mit bereits neuen
Rösten u . Kopsteil k 20 Mk., 1 Tisch
o Mk., 1 Schlafdiwan 20 Mk . 2 .2
836030 Lntsenstraße 34 , pari .

Sofa , Konimode mit GlaSaüffatz ,
eintür . Schrank u. Küchentisch zu verk.
636123 .2 2 Lachnerstr . 0 , 4 . St .
Wein» «. Mostfäffer , neu .

Verkaufe von Heute ab Weinfäffer
au» prima Eichenholz, 100/110 Ltr . zu
11 Mk., 150/160 Ltr . >6 Mk . , 200/220
Siter 20 Mk. pro Stück . 635425 .4.4
Anton Einhellig , Faßhandluug ,

Angarteustrahe 58.

Au das

f ) ost»Amt

Hier .

■ ?
'

- 1
■J i

1 : 1

I :
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Jugendgerichtshöfe .

Karlsruhe , 23 . Sept . Aus früher schon gebrachten Mit -
lerlmigen ist bekannt , daß durch Verfügung des Justizministeriums
auch bei uns in Baden Jugendgerichtshöfe und zwar zunächst in Karls¬
ruhe und Mannheim , ins Leben gerufen wurden . Bei den Amts¬
gerichten dieser beiden Städte ist die Behandlung der zur Zuständigkeit
des Amtsrichters und zur Zuständigkeit des Schöffengerichts , an sich
oder durch Uebcrweisung , gehörigen Strafsachen gegen Personen , welche
zur Zeit der Tat das zwölfte , aber nicht das achtzehnte Lebensjahr
vollendet hatten , einschließlich des Vorverfahrens und der Strafvoll¬
streckung je einer Abteilung des Amtsgerichts zugewiesen worden .
Dabei haben aber solche Fälle auszuscheidcn , in welchen die öffentliche
Klage sich gleic^ eitig gegen Personen über 18 Jahren richtet und eine
Trennung unausführbar ist.

In Mannheim besteht die Gerichtsabteilung für Jugendliche seit16. September ds . Js ., also erst eine Woche. Dies mag wohl dem
Mannheimer Verein für Frauenstimmrecht den Anlaß gegeben haben ,
sich in einer öffentlichen Verfamlung mit der Frage der „Jugend¬
gerichtshöfe " zu befassen . Rechtsanwalt Dr . F . Kaufmann sprach in
einem längeren Referate über dieses Thema . Er befaßte sich in seinen
Darlegungen des Näheren mit der Gestaltung der Jugendgerichtshöfeim Sinne weiterer Vervollkommnung und erklärte die Heranziehung der
Frauen als Schöffe » für wünschenswert . Auch die Zuziehung eines
Arztes zu jeder Sitzung erscheint notwendig , da von autoritativer
ärztlicher Seite darauf hingewiesen werde , wie viele straffällige Kinder
an Schwachsinn leiden , ohne daß dies für den Laien erkennbar wird .
Zum Schluffe streifte .Herr Kaufmann , noch die materielle Seite der
strafrechtlichen Behandlung Jugendlicher ; notwendig sei die Erhöhungder Strafmündigkeitsgrenze auf 14 Jahre und ganz besonders die Er¬
setzung der bedingten Begnadigung durch bedingte Verurteilung . An
den Vortrag schloß sich eine längere Debatte , die schließlich zur An¬
nahme folgender Resolution führte : „Die Mitglieder des Vereins für
Frauenstimmrecht sprechen den Wunsch aus , daß im Zusammenhangmit einem Jugendgerichtshos in Mannheim ein Jugendfürsorge -Aus¬
schuß, der der Armenkommission angegliedert werden soll und dem
Aerzte , Lehrer und Lehrerinnen , Frauen aller Stände anzugehören
haben .

Anknüpfend hieran dürfte es für weitere Kreise nicht ohne
Interesse sein , zu erfahren , daß das Justizministerium für die Ein¬
richtung der nun ins Leben getretenen „Jugendgerichtshöfe " folgende
nähere Anordnungen getroffen hat : Die schöffengerichtlichen Ver¬
handlungen gegen Jugendliche sollen an besonderen Sitzungstagen , auf
welche nur Verhandlungen gegen solche Personen anzuberaumen sind,
stattfinden , und zwar in der Regel monatlich einmal . Nur wenn es
sich um Verhaftete handelt , soll die Verhandlung auch an einem an¬

deren Sitzungstage , dann aber vor allen übrigen Verhandlungen , statt¬
finden . Behufs Vermeidung eines Andranges des Publikums sollen
die Tagesordnungen betreffend die Verhandlungen gegen Jugendliche
nur im Innern des Sitzungssaales ausgehängt werden . Auch wird
das Gericht in allen solchen Fällen in Erwägung ziehen , ob die Vor¬
aussetzungen zur Anwendung des § 173 G .-V.-G . (Ausschluß der
Oeffentlichkeit ) vorliegcn und von dieser Gesetzesbestimmung einen
nicht zu beschränkten Gebrauch machen . Das Gericht soll ferner be¬
reits im Vorverfahren , soweit es gerichtlich ist, von jeder Ladung des
Angeschuldigten auch seinem gesetzlichen Vertreter Nachricht mit dem
Anfügen geben , daß cs ihm freistehe , der Vernehmung anzuwohnen .
Die gleiche Benachrichtigung soll auch mit der Ladung des Angeschul¬
digten zur Hauptverhandlung erfolgen . Das Gericht soll ferner zu-
gendlichen Angeschuldigten , bei welchen die Erkenntnis der Strafbar¬
keit ihrer Handlung nicht außer allem Zweifel steht , namentlich auch
solchen, welche der unteren Grenze der Strafmündigkeit noch nahe
stehen , wo immer tunlich bereits im Vorverfahren einen Verteidiger
von Amts wegen bestellen . Der Hauptverhandlung gegen einen Ju¬
gendlichen soll immer eine Vernehmung des Angeschuldrgten durch den
Richter vorangehen . Die Staatsanwaltschaft wird deshalb zugleich mit
der Erhebung der öffentlichen Klage diese Vernehmung beantragen .
Hinsichtlich der Benachrichtigung des gesetzlichen Vertreters gilt das
oben Gesagte .

Mit Eröffnung des Hanptverfahrens oder Erlassung des Straf -
befchls und in den Fällen des 8 211 St .-P ^ O . mit Erlassung des Ur¬
teils hat sich der Richter der Abteilung für Jugendliche unmittelbar
mit dem Vormundschaftsrichter , auch wenn dieser nicht dem gleichen
Gericht angehört , bei Jugendlichen des Amtsgerichtsbezirks Mannheim
auch mit dem Vorstand des dortigen Vereins für Jugendschutz und Ge¬
fangenenfürsorge , wegen etwaiger weiteren Fürsorgemahnahmen ins
Benehmen zu setzen. Er hat auch diesen Stellen von jeder Verurteilung
eines Jugendlichen Mitteilung zu machen ; das Gleiche gilt von an -
deren Fällen der Erledigung des Verfahrens , z. B . bei Freisprechung ,
Einstellung , wenn sich hierbei das Bedürfnis nach Fürsorgematzregeln
herausstellt . Bezüglich der Jugendlichen , welche unter elterlicher Ge .
Walt stehen, hat der Vormundschaftsrichter nach Empfang der Anzeige
über Einleitung oder Erledigung des Verfahrens , sofern sich Anhalts¬
punkte dafür ergeben , daß ein Mißbrauch der elterlichen Gewalt im
Sinne des 8 1666 B . G .-B. vorliegt , alsbald die nach dieser Gesetzes¬
stelle zur Abwendung der Gefahr erforderlichen Maßregeln zu ergreifen .

Beiträge für die Geschädigten in Donaueschingen.
$ Donaueschingen , 24 . Sept . An Liebesgaben für Donaueschingen

spendeten die Gemeinden Türrheim 160 Zentner Heu mW 50 Zentner

Stroh , Beckhofen 35 Zentner Heu , Klengen 70 Zentner Heu und 100 1
Zentner Stroh , Wolterdingen Ebenfalls 30 Zentner Heu usw .

0 Donaueschingen . 24 . Sept . Das Norddeutsche Hilfskomitee für
Donaueschingen gibt folgeirdes bekannt : Die Spenden für Donaueschingen
laufen erfreulicherweise von öffentlichen Körperschaften , wie von Privat¬
personen fortgesetzt zahlreich ein . Seit der letzten Veröffentlichung be¬
willigten von städtischen Körperschaften : Breslau 3000 JC , Charlotten¬
burg 3000 S , Wilmersdorf 1000 JC , Schömberg 1000 JC , Stralsund
500 M , FlenÄmrg 500 JC , NeuwiÄ 500 -6 , Minden 500 JC , Erfurt
1000 JC , Königsberg 1000 JC , Wandsbell 500 JC , Neumünster 500 JC ,
Meiningen 500 JC, Lüdenscheid 1000 JC , Osnabrück 500 JC , Halle
1000 JC , Rendsburg 600 JC , selbst die kleinsten Gememdew stehen mit
Beiträgen nicht zurück. Die Noüdoeutschen Seekabelwerke in Norden¬
ham sandten 500 JC , die Wandsbecker Bank 500 JC . Neben den Privat¬
personen beteiligten sich auch Aktiengesellschaften an dem Liebeswerk .
Das Berliner Metropol -Thearer wiü > ebenfalls eine Wohltätigkeits¬
vorstellung zu Gunsten der Abgebrannten veranstalten .

Wetterbericht des Zeutralbsr . für Meteorol . &. Hydrogr .
Die Luftdruckverteilung hat feit gestern insofern eine wesentliche

Aenderung erfahren , als der hohe Druck von dem Mer Skandinavien
gelegenen Kern aus nach den britischen Inseln vorgedrungen ist und die
sMlich von Irland gelegene Depression nach Nordfrankreich , den Nieder ,
landen und Westdeutschland verdrängt hat . Hier ist das Wetter infolge¬
dessen trM geblieben und vielfach ist es zum Regnen gekommen ; in
Ostdeutschland war cs am Morgen noch heiter . Da das Ortsbarometer
rasch steigt , so ist anzunehmen , daß sich das Minimum voraussichtlich bald
entfernen oder verflachen wird ; cs ist deshalb vorerst noch trMes Wetter
mil Regenfällen zu erwarten , darnach wixd es veränderlich und etwas
kühler werden .
Wuternngsveobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Lrrom.
September

Thcrm.
>» C.

ab |oL
Feucht . Feuchtigkeit

>u Proz- Wind Himmel

23. Nachts 9 U.
24. Mrgs . 7 U.
24. Mitt. 2 II,

748 .6
748 .4
750.0

14 .4
12.5
17.5

10.2
10.8

9.6

84
100

65

OSO
WSW

SW

bedeckt
Regelt
wolkig

Höchste Temperatur am 23. Sept . 17,7 ; »lederst« m der darauf «
folgenden Nacht 12,2.

Niederschlagsmenge am 24 . Sept . 5,0 mm.
zs «tt «rnachrlchten an « dem Süden vom 24. Sept . 7Uhr , vorm . :

Lugano bedeckt 14 °, Biarritz bedeckt 14 °. Nizza wolkig 16 °, Triest
heiter 16 -, Florenz bedeckt 13 °, Rom bedeckt 13 ', Cagliarr heiter19 ° , Brindisi wolkenlos 17 °.

Straussfedern
direkten Imports

von 50 Pfg . an bis zu den alter¬
feinsten Qualitäten und AiisfQhr-

ungen etc . etc . 13735 .5.1
Tereäame niemand sich von der
Preiswttrdigkeit in ftberxengen .

W . Ei ms lachfolger ,Karlsruhe , Adlerstr . 7 .

Druckarbeiten
jeder Art

werden geschmackvoll, rasch und billig angefertigt
in der

BueMruckerel der „Badischen Presse “,
Eeke Zirkel and Lammstrasse Id .

Revisionen
von kaufmännischen Unternehmungen , Büchern
Bilanzen . Prompte Geschäftsbesorgung .

Strengste Diskretion .
Delkredere & Treuhand A .-Gr.

Frankfurt a . M . 64i5».n .n

AeMschein.
Hiermit bestelle ich die „ Badische Presse " (Karlsruhe )

für das IV. Quartal 1908

Grt stth Datum : Name und wohmmg:

von Hartung'sche

Cassel -Wilhelmshöhe .
1886 staatl . konzess .

Ueber 2000 Einj . U. Fähnriche ,
über 500 Prim . u. Abit . erfolg¬
reich vorbereitet . 7709s .15 .10

Samstag den 20 . er .
und

Sonntag den 27 . er .
Magenleidenden

teile ich au » Mitgefühl gern nmf »» st
mit , wie sich i«der selbst von diesem
qnalvoll. Leide» sofort da«er«d
befreie» kann. 471a

91. Ohme , Lehrer,
Schmöll « S. A. 81.

bleiben Misere Verkaufsräume 13789

Der Schein kann dem Briefträger mitgegeben oder in den
nächst« Briefiasten « nfremkiert gelegt werden .

Schuhnufz

gibt scalnsten Blaaz,erhält das Leder weich
und ganz .

geschlossen .

Geschw . Knopf.
I

la. Hektograptienmasse
empfiehlt billigst die
Expedition der »Wud. Presse".

Auch werden gebrancht « Appa¬rate prompt und billig «mgegoffe «
und « e« aufgefüllt

Serie -Lose .
Am 30 . September

Gewinn - Ziehung von in der Serie
ge log enen Braunsohweiger20 Taler -Losen .

Hauptgewinne :90000
6000

H .

M.lä
Kleinster Gewinn 7 * Stark . Das
Original -Los Serie 446 a Jfe . b .habe ich für 240 Mark za rerkaalen .

Carl Heinfze,Berlin W , Unter den Linden 8 .
für Serie -Lose .

Oferr -Berkauf.
Habe eine große Partie irische Ofen ,runde u. viereckige , sowie Kochofen,

2 große Füllofeu für große Räume ,
Oval - und Füllosen . 835863,3 .2
Adlerstr. 28, Herd - u. Ofenlager,Max Flechtner .

sehr routiniert und peinlich ge¬
wissenhaft empfiehlt sich . 2.1

Anfrag . unt . Nr . 836514 an
die Erp . der „ Bad . Presse ".

RecMskandidaten
werde» gründlich zur Staat » .
Prüfung vorbereitet. Ansr. unt
8359 . 8 an die Exp , der „ Bad . Presse ",

SemütlicheSHeim finden allein
stehende Damen in schön gel . Land ,
hause Mittelbadens zu maß . Preisen .

Gest. Offert , unt . Nr . 7718a a. d.
Exved. d . „Bad . Presse " erbet. 4 .4

Damen - u . Kinderkleidchen werden
schnell und billig gearbeitet . 2 .2
8462S6 « ch-sfelftr. 44, 4. 6t .

. 4 u. 7 I . alt in Pflege
> zu gebe».

Offerten unter Str. 836546 an die
Exped. der » Bad . Presse "' .

Angelarrfen
ein junges weiß-graueS Kätzchen .
Abzuholen Gartenstr . 4b. 836521

6iai|t Sann zmtsW,
sowie prima MostSpsel hat abzu-
geben. Zu erfrag , unt . Nr . B3649o
in der Exped. der »Bad . Presse ".

(Bayern ) Berk . Tausch . 700 Morg .
z. vcrk. Anz. 60 Mille , b. Tausch40 Mille . Off . ernster Selbstk. u.
17. I). 2312 an Rudolf Homo ,
Nftrnborg . 8384a .2»l

Jeldscbnmde ,
noch gut erhalten , mit oder ohne
Gasgebläse , und ein kleinerer, noäi
gut erhaltener Haudwagen sofort
, « kaufe« gesucht. . 13715
Kuhnert , Heiserste . 79.

i

ca. 100 Ztr . , z. Streuen , gesund u .
trocken ev. auch He« , wird franko
zu kanfen gesucht. Billigste Offert ,
abzugeben unter Nr . 8380a au die
Expedition der „ Bad . Presse " .
Gas » «. Benzinmotoren,2, 4, 5,6 , 8pferdig , stehend u. liegend,unter Garantie , sowie neue u. gebr.
HolzbearbeitungSmaschiue « hat
billig abzugebcn und können bei mir
besichtigt werden. 834793 .5 .5» . wirth , Sartenstr . io .

Drehbank,
gut erhallen (Patent ) billig zu ver¬
kaufe« . Zu erfr . unter Nr. 8392a
in der Exved. der „ Bad . Presse *

Modernes , wenig getragenes Sr
sellschaftökleiv ist billig zu verkauf.886518 Leopoldftraß « 1 » I.

Für Liebhaber !
Sehr schöne

ist preiswert zu verkaufen . 836472
2.1 Waldvraße 8 , Seitenbau , II .

MiMir -M .»!,
B36506 Trank , « alvstr . 7» .

13738.3.1
r

neue Sendungvon
70—150 Lit . und

9 größer, angelangt,
Gchloßplatz », i. Hof.

Wagen-Verkauf,neue und gebrauchte :
Lrädcrige Handwagen mit und ohne
Federn , 4räder >ge Handwagen mit
und ohne Federn , Pritschenwage » mit
u . ohne Federn , Breaks 4-, 6. u. 8sttzig .

Karlsruhe, Karlstratze 81 .
13732* W . Gros .

Ein noch gut erhaltenes franzöjBillard ist wegen Umzug billig zi
verkaufe «. F. Krttger . zun
roten Hahn , Bruchsal . 836335 .24

Zu verkauf ent
1 Reise - Kopierpreffe ,
1 leichte Kopierpreffe (Holz ) ,1 Hektographen - Apparat ,1 Schapierograph . 836471

Waldstram 8, Stb . 2 . St .
Eine Waschkommode, 1 Bett, ei«

eintürig . Schrank billig zu verkaufen .
886535 Klauprechtur . 2 » 3. St .

Zn verkaufen weg. Platzmangel ei»
Badeeinrichiuug, komplett (Kohlen
feuerung ), ein kl. Schleifstein u. ein
Dezimalwage, 5 Ztr . Tragkr. Näh
Leopoldstr . 11 , Schlofferei . 836477 .2.:

sehr gut
erhalten ,

billig zu verkaufen . Desgleichen ein
bereits neues , vollständige « Bett .886525 Augullaftratz « 8 , I.

Ein grau emaillierter, dreiflam
mit Tisch ist billig zu verkaufe836486 Boeckhstraße 18. vart .

Ein dunkelblaues Tuchkletd
Jockei, einige eleg. Kleider uniKiudermäutel werd. bill. abaec
836491 Bernhardstr . 17 , III

Bernhardiner
ist wegen Abreise sofort billig zu»erkaufe«. 836485

ZSHriugerstraße 48, IN.
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Eheaufgeböte :
22 Sept . : Joseph Zeller von Schwarzach , Bahnarbciter hier - mit

§tzarolina Braun von Söllingen . Friedrich Linse von Michelfehd , Wagen¬
führer hier , mit Anna Freis von' '. Ikichclfeld. Johann Hagen von Wüsten¬
rot , Fuhrknecht hier , mit Margareta Schneider von Lauterburg . August
Krettet von hier , Maschinenarbeiter hier , .nit Emilie Klenk von Pforz¬
heim . Otto Reiner von Mülhausen , Mechaniker hier , mit Anastasia
kremier von Rexingen. Emil Simianer von Hambrückcn , Bäcker hier,
mit Magdalena Handschuh von Mengen . Walter Müller von Franken¬
berg, Bezirksfeltüvebel hier , mit Anna Riethcr von Rastatt . Wilhelm
©off von Neuweier, Sergeant and Oberfahnenschmied hier , mit Maria
Reinhart von Königheim . Julius Föhringer von Freiburg . Lizeioacht-
meister hier , mit Wilhelmine Betz von Lienzingen . Viktor Zölzcr von
Gochsheim , Magazinsarbeiter hier, m- t Margarete Wilhelm von Klein¬
gemünd. Heinrich Lieb von Flehingen , Metzger hier , mit Sofie Haack
von Bopfingen.

Eheschließungen :
22 . Sept . : Konstantin Kretzdorn von Frickingen , Schlaffer hier , mit

Anna Rehberger von Speyer . Wilhelm Stein von Zaisenhausen, Metzger
hier, mit Frida Holstein von hier. Emil Schuster von Ettlingen . Werk¬
schreiber hier, mit Maria Printz von hier. Max Philipp von Durlach,
Sparkaffenrechner allda, mit Friederike Neudold von hier. Hans Triebe!
von Breslau , Oberleutnant in Saarlouis , mit Hilda Forst von hier.

Geburten :
17. Sept . : Hans Reinhold .Kurt , V. Rudolf Rahher , Diener . —

18. Sept . : Oskar Georg Friedrich, B . Christian Mankenhorn , Eisen¬
bahnschaffner. — 19 . Sept . : Anneliese Maria Käthe, V . Fritz Kraut ,
Tapezier . — 20 . Sept . : Albert Wilhelm , V. Rudolf Ratzel, Mälzer . —
21 . Sept . : Gertrud Therese, V. Robert Fromm , Postbote. — 22 . Sept . :
Paula Berta , V . Karl Falkenstein, Schneider. Lina , V. Karl Widmann ,
Bahnarbeiter . Martha , V. IKichael Lechleiter, Reserveführer . Ludwig
und Stöbert (Zwillinge) , B. August Uehlein. Maler . Erwin Adolf, V .
Adolf Martini , Schneider. Emilie , V. Rudolf Schwach, Schmied.

Todesfälle :
22 . Sept . : Anna Williard , Privatere , ledig, alt 73 I . Viktoria,

alt 2 I . , V. Wilhelm Zörrer , Kaufmann.

^ Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
^ 3 Bremen , 24. Sept . Angekommen am 23. Lothringen " 10

Uhr vorm, in Havre , „Prinz Eitel Friedrich" 1 Uhr » chm . in Hong¬
kong, „Bayern " in Konstantinopel, „Sachsen" in 2to>. *m . „Ziethen"
11 Uhr nachm , in Hongkong , „Scharnhorst "

.6 Uhr nach» , in Hamburg ,
„Bülow" 6 Uhr nachm , in Newyork, „Prinzregent Luitpold" 6 Uhr
nachm , in Genua . Passiert am 23. : „Würzburg " 10 Uhr vorm. Dover.
„Roon" 2 Uhr nachm . Gibraltar , „Sachsen" 6 Uhr nachm . Borkum Riff .
Abgegangen am 23 . : „Prinz Ludwig" 1 Uhr nachm , von Bremerhaven ,
„Frankfurt " 11 Uhr vorm, von Antwerpen , „Kronprinz Wilhelm" 12
Uhr vorm, von Southampton , „Therapia " von Neapel, „Schleswig" 2
Uhr nachm , von Alexandrien .

Lelearaphische Kursberichte
vom 24. Seprember.

43,31897aegtnt 86.70
5»,,1396 <Lhinesen102 . lv
4‘/,% 1898 . 97.75
b% Mexikaner amort.

innere l—lV 97.10
5°/, dito cons .

äußere 1890 101.50
4V7o Raff. Staats¬

anleihe0. 190a 96 .50
47,do .Reüt« 1902 83.10
if>h Türken nnifij .

von 1903 93 90
Türkische Löse 146.90
Bad. Zuckert. W. 1ü7 .—
A« Elektr.-Gej« E« 228Z0
Elekt.-Ges.Schuck. 119.90
Majchm .Lirujner 211.50
RartSk. Maschin. 205 .—
H..A- Packetfayrt 1U7.—
Rordd. Lloyd 83,70

Rachbötzse
(3 '/« Uhr Nachm.)

Oest. « reült-A. 202.15
Deutsche B.-A. 239 .70
Diskonto »Eomut. 178,20
Dresdener Bank 147 .60
Ost.S - Bahn (Fr .) 149.—
, SüdbahnLomv. 22.60

Tendenz : fest.

811 .83
810.60
851 .50

ü ' j .
16 .23

Frankfurt o. M.
(Aafangskurse.)

Oest. Ered̂ A. 202 .50
Dis«. Eout -L. 178.-
Dretdener B.-A. 147 .75
Oest.SkaatSb.-A. 149.-
Lomdarden 22.65
Gotthardbahn-A. — —

Tendenz : fest.
Krantsnrt a. M.

(MittrUurse ^)
Wechsel Amsterd. 1ti8.85

„ AnUverp«n308.83
m Italien 811 .—
„ London 203 .85
• Bari »
„ , Schweiz
, Wie»

Privatdiskont»
Siapoleon »
« i. -stDtutsche Reichs .

Anleihe 92.20
3 '/. üo. 84.—
L '/z Pr . Toni. 92.20
4' /, Jtal . Real« —
4"/, Oefu Goldr. 98ch2
47 . ' ,«Oeft.Silder 99 .25
37, 1» Portug. 61.—
4»/ , 1880 Russen 83.60
4"/, Serben 80.40
4 ' /, Span . Ext. »5.-
4°/oU«,ar .G»ldr. 93.45
4»/» Ungar .Staatsr .92.90
Badische Bant 130 .80
Kom..Di»l, Bank 109.—
Darmftädter m 1*27,60
Deutsch- Bank 239 .80
Liakonto 178.20
Dresden« Bank 147,60
OeftrWäaderbank 110.25
Rhein . irredtt-Bk. 13S.75

• „ Hyp.-Äk. 193, —
Echaaffh. Bank 137.25
Wiener Ä^A.
Ottomanbauk
Bochum
Laurahütte
Getsenk.
Harpeair

Tendenz : fest.

144ch0
226 .10
212 .-
198.—
207.75

(Schlußkurje ).
4' /»neu-Bad.l9081Ü0.50
a»/. Bad. 1901 99.75
3h»' /, » abg. >. Fl. 97.50

dt» i. M. 93.10
SlL*I, 1892/94 91 .70
3'/.»,. Bad. 1900 — —
87*7 » » 1902 91 .60
8 7, »,, Bad. 1904 —
» 7. ' ,°Bad . 1907 91 .35
87, Bau. 1836 - —
47. Bayern 1907101.10
47<Mnrttd . 1907 101 .2 J
47- Rh. H^ Pfdd. b.

1912 97.50
4' . „ 1917 99. -3- -7, . 1914 89.90

Berti« (AusangSturse).
Ost. jtreütt-AUlea
Bert. HaudetSg. 168 .60
Korm»tt-Dlst.-Äk. 109 _
DarmftädterBant 127,40
Deutsche Bant 239 .70
Diatouto-itöuim. —
Dresdener Bank 147 .80
Balt , u. Ohl» 97 .60
Bochum. Gusftahl237, —
Dortm.UnwnUl.1.. 61 .50
B. ttöa-u. uaurah. —.—
Harpener 208 .—

Tendenz fest.

Berti« (Schtußturse.)
37.7» Bad. 1900 91 .50
37.7. . 1204
37. °,» . 1907
47sSt.. Anl. 1907
37. 7, RetchSaut .
37, RelchSanieihc
37r7 , Preug . C,
37. btto
47? /oRu,senl905
4 ' ,7 , Japaner „
Oest. » resltakt.

Phönix 187 .-
Dynamit Trust 160 25
AUg.Slek^ Gej . tz. 227.6a
Elet^G. Schlickert 117 .50
Westeregeln 181 .50
D.Metallpatr. N .289 .-
Mjch.»Fk. Gritz«er21150
B^köln-Ätottwett .231 .60
Brauerei Sinuer 26S.60
isO-Ung. K. Pfdvr . 93.—
Prst.-Ung. Lt. Obl. 94.25
Ug. Schmalbahn 1 93.—
Privatdiskoitt« 37.

Berlin (Ätachbörse .)
Oest. « rebit-Akt. 202.50
Berl. Hand .-G«>. 168,60
Deutsch - B>A. 239,7c
Disk. ttomm.-A. liä, —
Dresdener B.-A. 147 .80
Lomb„ Ost. Südb . 22.65
Ball. u. Ohio 97 .60
Bochum« Gußst. 2i7.—
Dortm. U. l-.it, 0. 61,50
Laurahütte 21*2. —
Gelsenttrchen 197.90
Harpen « 207 .—

Tendenz : behauptet .

91.30
91.30
99.75
92.30
84,20
92.30
8410
96,70
91.60

202 .50
DiSkouto-Kowm . 178 .10
Dresdener Baut 147,50
Rat..Bl.f. Dt >chl. 119 . 10
itom^ DiSl .-Bank 109.20
0 |t.®tatU3ü.(ftä.) 149 .10
»ranada-Paciftc 169 .40
Bochum« Gusft . 225 .90
B.Kö.- u.Lanratz. 211 .20
Äelseut .Bergwerk 197.90
Harpen« 207 . —

« io« (10 Uhr.) (
Ost. Kreditattien 644 .—
„ Länderbank 439. —
„ Staat »b«(frz.) 696,50

Lomd. ti>st.Südb .) 119.20
Markuote» 117.45
Ost. rtroueurent« 96.35
Ost. Papirrreute 98 .20
Ungar. Goldr. 110.95
Un- . ikronenrent« 92 .75

Tendenz : ruhig.

Bari ».
3' /» frauz. Aeul« 86 -—
47a Jtatiener —
47, Spanier L6.v0
47v Türk-, unistz. 93. —
Türkische Los« —
BanqueOtloman 721 —
Rm Tiitto 17.12

Lhartered 17 — Sy.
de Beer» 13—
«rast Rand 47,
Äolüstetd» 47.
planümtne» 77»
Anaconda »7 .
Atchison conmuin 88 -,.

„ prejerred . 97 '
,,

Chicago , Rtttwanke
and St . Paul 135—

Denver preferred 27 •/,
Laoisville Rashv. 107 —
Uitiou Pacistc 159
United Stat . Steel Corp.

conlmo 43 „
dito perierred 110 ,

PriDüt«P#nliAn ®ut« billig . Rilttag-
ntVfllTCHflUH- u. Abentisch empfiehlt
B34567 .10.6 « dlersir . 32 , 3. St .

Tellen finden
itttreteMsulh.

Eine mittlere Tricotogenfabrik
ZürttembergS , welche lehr leistungs-
chig ist u. billigere u- mittlere Genres
i Normal- und Futterartikeln fadri-
ert, sucht einen gut eingesührten
iertret« per josort . Offerten erbeten
nt« 8 . I- 4815 an Rudolf

zur Aushilfe aus 6 bis 8 Wochen
soforr gesucht. Zureisekosten werden
vergütet . Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen unter Rr . 8369a an die
Expeüition der „ Bad . Preffe " .

Sfcnotypist
ans ein RechtSbureau sofort gesucht.

Offerten unter Nr. 8250» an die
Exved, der „ Bad- Presse". 3.3

Gesucht per sofort 13655 .2.2

junger Mann ,
mit Bureauarbeiten vertraut.

Angebote unter Einsendung von
Zeügnisabschrrstcn und Angabe der
GehaltSansprüche an
Schaerer *£ Co .,

Werkzeugmaschinen-Fabrik,
Karlsruhe—Rheiuhafen.

Damen u . Herren
verdien, viel Geld
d. Schreibarbeiten ,

Agentur., Vertretung., Häusl . Betätig,
usw. Näh . durch Erwerbsinstitut
Goldquelle , Stuttgart 2.
T» sucht Krl ., welches aus

8 derSchreibmasch .ZrugnlS-
abschriften gegen Vergütung fertigt.
Gest. Offerten unter Nr. B36507 an
die Exped. der „ Bad. Presse ".

aushilfsweise für sofort gesucht.
Grund & Oehmichen ,

Waldjiratze 26 . 13728
Tüchtiger

Drücker,
auf Neusilber geübt findet bei zu¬
friedenstellend. Leistungen dauernde
und lohnende Beschäftigung bei

B . Bohrman « Nachf .,
Metallwarenfabrik . 8397g.

Frankfurt a. M . , . Sandweg 21 .
Tücht . ^

sauberer
^

836543 8tsllonburasu Geiger ,
Krenzstrabe S/8 , 3. St .

Ha«sburjqc .KL,

l Jung « , sauberer Bursche
wird sür ein Ant .-Restaurant sof.
gesucht. Lohn 30 Alk - mouatt.

Näheres Bureau KttMer ,« ugnftanr . 8 , p. 886496
Schutentlafjener Junge

sofort «e,ucht . L86493
Färberei EiellmanB ,

Werderplatz 85 .

Stellenlose« ».
verlangt Gratisliste von: Armiuiu »!
vertag , Riede - lösiuitz-Dre »de « .

Tüchtige , erfahrene

gesetzten Mers findet guten Posten
vei hoher Bezahlung in Bahnhof-
restanration nach auswärts . Offert ,
u. Ansügcn von Zeugniffen , Refe¬
renzen und wenn mögl. Bild unter
Nr. 833?» an die Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten . 2.2

Köchin
iw klein. Haushalt zu Kindermädchen
und Bursche .bei gutem Lohn nach
Ettliuge « gesucht. Offerten nnt.
Nr . 8112 » an die Exped. der „Bad.
Presse " « beten. 3.3

W Ml
nach Zürich . Etioas Hausarbeit
w . beansprucht ; ebenso beste Zeug -
niff« u . baldigster Eintritt . Monat¬
licher Lohn 40 oH . Reise wird ver¬
gütet . Gute, bleibende Stelle in
feinem Hause . Offerten nebst Zeug¬
nisabschriften an Frau Hirschhorn ,
Zürich , Mytlenftraffe 15 . 8399»

Mädchen
Aosioulose Bermittluua .
B36547 ütellenbureau Geige »,

Kreuzstratze 6/8 , 3. Stock.
Ein Mädchen , das gute Küche

versteht und mit einer Dienerin die
HauSarbh.it teilt, wird in kleinen
Haushalt per 1 . Oktober gesucht.

Persönliche Vorstellungvormittags
von 9— 11 Uhr B36522

Gtephauieupratze 86 .
■ Gesucht aus sofort ein braves
Mädchen s . leichte Küchen- u . Haus¬
arbeit . Hohn 20—30 pro Monat .
Näh . Auskunft Ostendstr. 8 , 4 . St .

Bescheidenes, stechiges Mädchen »das bürgerlich kochen kann und alle
häuslichen Arbeiten verrichtet, zu
kleiner Familie in gute Stellung
gesucht aus l . Oktober. Zeugnisse
erwünscht. Kaiserstr . 88,10 . 13717

B36474 Hirschstratze
Eine reinliche MonaeS -rau wird

aus 1. Oktober für' 3 Stnuden vor¬
mittags gesucht. 836538

Raukebraste 10 , 3. St . rechts.
Sache aus einige Tage ein

Mädchen oder Fra «. 836530
Zn « fr. Siüppurrerstr . 12. pari.

Tüchtige p Vevküufev
der Manufaktur - n. KoufektionSbranche » militärfrei, vertraut mit
den Koutorarbeitcn, findet auf 1 . oder 15. Oktober gute Stellung in
Mittelbaden. Offerten mit GehaltSansprüchen bei sreier Station , Bilde
und L^ uuüLn Lriäldrit Lnttr 3h . 82LÜL chu Lttt Leiir ". 2Ll

l ' ocles - ^ rNLeixe .
VsrvLnätsn , Freunden und Bekannten geben wir die traurige

Nachricht, dass unser lieber Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Subdirektor Peter Becker
heute nacht 1 Uhr unerwartet im Alter von 56 Jahren sanft ent¬
schlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 24. September 1908.
Die Beerdigung findet Samstag den 26. September, nach¬

mittags halb 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Durlacherallee 38 . 13709

Junger Kaufmann,
22 I . a . , militärfrei mit sämtl .
Kontorarbeiten vertraut , sucht per
sofort anderweitig Stellung .

Offerten unter Nr . B36469 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Küfer ,
verh . . selbst, in Holz- und Keller¬
arbeit , sucht per sofort Stellung in
Weinhandlung oder Branntwein¬
brennerei . Offerten zur Weiterbe¬
förderung unter Nr . 8388» an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Fräulein 2.1
von 29 Jahren , mit guter Töchter¬
schulbildung ( etwas musikalisch u.
französ. svrechend ) , Liebe zu Kind,
u. allen Hausarbeiten , sucht in gut.
Familie bei Anschluß paffende Stel¬
lung als Stütze od. Krnderfritulein .

Offerten unter. Nr . 8401a an die
Expedition der „Bad . Presse"

^
PiiKMt Bufletdamesucht

Stolle .
Stellen , ureau Geiger

B36542 Kreuzstraße 6/8, 3. St . lkS.
I* Stellen suchen :

1 Rost « « rati »»Sköchiu, 1
Buffetsräul ., Mädchen f. Privat¬
stelle, Lohnanspruch 25 —30 Mk. durch
Bnrean kabler , Augustastr » 8» I.

Telephon 261S . 836528
Ein gute Köchin mit schonen Zeug¬

nissen, die auch Hausarbeit übernimmt,
sucht auf 15. Okt . oder auf 1 . Nov.
in eine OffizierSfamilie Stellung .
Auch suchen 2 anst. Ztmmermädq .
Stellung auf 1. Oktbr. durch Frau
lloruor -AlüUsr, Stellenvermitllerin ,
Gärtnerstr. 18, Lahr i. B. 8386»

Tüchtige , im Nähen und Bügeln
gewandte Zimmermädchen suche»
Stellen . Gehen auch ins Ausland .

Stellenbureau Geiger ,
6 " -" « reuzstr . 6/8 , III , lks .

Jüngeres Fräulein,
sehr tüchtig im Haushalt , sucht zum
1 . Oktober Stellung als S » ütze in
gutem Hause.

Offenen unter Nr . B36468 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Ein älteres Mädchen » welches im
Kochen und allen andere» Haus -
haltungsgeschästeu erfahren ist, sucht
aus 1. Oktober Stelle . 836479 .8.1

Kreuzstratz , 6 , 3 Treppen.
Tücht . Mädchen sucht Monats -

stelle« oder Wasche» und Putze « .
Weststadt bevorzugt . Offerten unter
Nr. B06500 an oie Expedition der
„Bad. Preffe".

u vermieten
Zu vermieten

Lagerplatz am Westbahuhof mit
Gleisanschluß, ca. 1100 gw, ganz oder
geteilt , mit Schuppen. Näh. 13596
6.2 Akademieür . 43 . Kontor.

Südendstraße 7,
*n schönster, ruhiger Lage der
Stadt / Nähe des Siadtgartens , ist
noch die auf 's modernste und
solidcsts eingerichtete parterre

mit ö Zimmer, Bad- und Mädchen¬
zimmer, 2 Keller und sonstig . Zu¬
behör , mit Etagen -Warmwasser -
heizung .

' GaS und elektr. Beleuch¬
tung , Veranda und eberrdaselbst im
IV . Stock noch eine freund !. Wohn¬
ung mit 2 Zimmer , Bad , « üchc
und 2 Keller und schöner Veranda
llctztere Wohnung nur an ruhige
Dame ) sogleich oder später zu ver -
mieten. Näheres daselbst . L35915

Uer -Zimmer-Mohnüng
mit Zubehör auf sofort oder später
zu vermieten . Näh. bei

Bortoluzri . Beilcheniir . 7.

nächst dem Bahnhof, Kriegftr . 3a
aus 1. Oktober cr. zu vermieten. *

Näh. halrlfcS im Qdlabcs. 13108

Set G.

MfetüMjrcliMifS
praktisch »ingeteilt n . komfortabel aus »
gestattet ; enthaltend : 8 geräumige
Zimmer , 2 Mädchenzimmer » Bad , schöne
Diele » , Küche , Waschküche » Keller ,
Berandeu «. Terrassen » nebst größerem
Garten , Warmwasserheizung und An¬
schluß für elektrisches Licht ; per sofort
»der später preiswert 13562*

z« vermiete !! -der za verksusea.
tilgei » , Hirschstr. 28. Telephon 2447.

helle Magarinr- und Kontor-
Räumlichkeit ««, für Bank - und EngroS-Geschäft geeignet, zentralste Lage
der Stadt , sind per sofort oder später preiswert zu vermiete « .

Näheres zu « fragen Garteustratze 12._
11818*

Schönste Lage der Stadt .
Kriegstraße 39 » gegenüber des Großh. Palais , ist die

P arterre -'VtTohnung
bestehend aus 8 Zimmern , Bad und reich !- Zubehör ans l . Oktober zu
vermieten . Auzusehen zwischen 11 —4 Uhr. Näheres daselbst eine
Treppe hoch. 11885*

Herrschafts-Wohnung.
Kriegstratz « 16V, Ecke Eisenlohr >

u . Weinbrcnnerstr., mit Aussicht nach
dem freien Platz , ist im 3. St . eine
schöne 7 Zimmerwohnung m. Bad ,
Speisekammer , 3 Keller, 2 Mansard.,
Gartenanteil, Waschküche u. Trockcn -
räume sofort oder später zu ver¬
mieten . 12963 .6.6

Näheres im Hause selbst, 4. St
oder Sophienstraße 118, l.

5Zimmemohnung,
schön modern eingerichtet,

zu vermieten . Näheres zu er-
! fragen daselbst Rintheimer¬
straße 1, 2. Stock. 10095*

Eine schöne, sehr geräumige
Bier »Zimmerwohnu «g

im 4. St ., ist wegen Versetzung sof.
oder auch später , preisw . z. vermiet.

Näheres Lesfingftr . 70a , IV. u.
beim Hauseigentümer. 835825.2.2

2 uuD 5
MMr -WchWM
schön, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , ruhige , gute Lage,

| per 1. Oktober z« vermiete « .
Näher. Melanchthonftr . 2,

im Bureau. 10572
am

Hm -KrWtt -Mtznllsg
mit Zubehör auf 1 . Oktober z» ver «
mieren . Näheres Beilcheustr . 7»
bei « erteln - o». 13314.10.6

Schöne 5 Zimmerwohnnng
samt allem Zubehör , ohne m -
ä-vi», in ruhigem Hause, ist
wegzugshalber sofort oder später
zu vermieten : Näheres 13181
5 .3 Dnrlacher -Rllee 58 , I.

Degenfeidstraße ist ein schön . , groß .
Parterre -Zimmer mit Küche auf
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen Fasanenftraße 37 .
im Bäckerladen ._ B36489

Böthestraße 54, 4. Sr ., ist eine
schöne 3 Zimmerwohnnng aus
1. Ott , zu vermieten . 836540

Herreuftratze 58 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller, auf 1. Okt. an anständ.
Leute z« vermiete « . Zu erfr . im
Borderh. , 1 Treppe hoch. 836503

Waldhornstr . 21. Bon 6 Zimmer-
wohnung können 3 unmöblierte
Zimmer « nd Küche gegen ent¬
sprechende Vergütung an einzelne
Person oder kleine Familie abge-
geoen werden. Näheres beim Haus-
« igentümer daselbst . 836529.5 .1

Werderstr.. 20 ist eine Mansarden¬
wohnung v. 1 Zimmer , Küche , m .
Glasabschlutz u . Keller nebst ein .
einzelnen Mansarden- Zimmer zu

Zähringerstr. 98, IV.,
nächst Marktplatz , via -ä-vis Rathaus ,
gut möbl . Zimmer zu vermieten.

Mobl. helles Zimmer auf 1 . Ok¬
tober r« vermieten . 836502

Biktoriastraße 7, IV.
Schönes , fein möbliert. Zimmer

in gutem Hause sofort oder später
zu vermiet, (ev . Pension). 836532

Näh. Uhlandftr . 19 , 2. Tr . h. , r.
Adlerstraße 14 , parterre , ist auf

1. Oktober ein gut möbliertes
Zimmer mtt sepa. atem Eingang
zu vermieten . 836539 3.1

Gartenstraß ^ 70 ist ein gut möbl. -
Balkonzimmer m . sch. Auss . auf
1 . Okt . zu vermieten . Näheres
daselbst, 3 . St . rechts. B36475 ,

Hirschstraße 24 , 2 . St . , sind 1—2 ,
frdl. , helle , ruhige Zimmer , gut ;
möbl ., mit aufmerks. Bedienung, *
in fein . , still . Hause u . Familie ,
zu vermieten._ B36285 -;

Karlstraße 98, 4 . St . , ist gut möbl .,
ungeniert. Zimmer auf 1 . Okt. bei.'
klem . Familie , Mutter u . Tochter, ^
billig zu vermieten ._ B3647S

Kriegstraße 141L ist ein schön möb¬
liertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. B36488

Ritierstr . 36 ist ein groß ., gut möbl.
Zimmer m. 1—2 Betten , ebenso
ein Zimmer m. separ . Eing . sof .
zu vermieten. B36482

RÜPPurrerstr . 24 , 5. St , ist ein
möbl. Zimmer sofort oder später
z» vermieten ._ 836551

Schützenstraße 90, 3 . St . , zwei gut
möbl . Zimmer an Herrn od . best .
Arbeit, sof . zu verm . 1336499

Sophienstr . 35 » Part ., ist je ein
gut mövt . Zimmer mit Pension ,
an besseren, soliden Herrn zu ',
vermieten . 836505 «

Waldstraße 25 , Borderh., 3- St „
ist ein einfach möbl. Mansarden -
zimmer zu vttmieten- 836518 '

Werderstraße 11, 111 ., r., ist ein
großes möbl. Mansardenztmmer
zu vermiete « ._ 836545

Westendstraße 34, 3 . st . , ist ein
gut möbl . zweifenstr. Zimmer zu
vermieten . B3.6484

Wohmmgs - Gesuch .
Suche in der Nähe der Lesfiugstr .

oder Mühlburg zwei bis drei Zimmer
mit Zubehör sogleich od. 1. Novbr.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 836511 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .
Dof. ««sucht mit gutem
einfach möbl. Ofen. West¬
stadt bevorzugt . Off. mtt Preisan¬
gabe unter Nr. 836508 an die Expe-
ditio» der „ Bad. Preffe" erbet. 2.1

« »ft. Kränk , sucht bis 1. Okt.
frdl . Zimmer , nngeuiert » Nähe
des Marktplatzes . Preis ohne Kaffe«
15- 16 Mk. Gefl . Off. unt . «. «. 54

Ztattaavi. 884S« ? *>
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MERKUR

Süddeutsche
Handelslehpanstalt u.Tochtephandelsschuie

m
Karlsruhe

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) Teleph . 2018.
Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze . — Prima Referenzen .Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

A * / A m 1 nUfnhpr be9 innen grössere 3, 4, 6 /
^ j « • WKlOüer unt| s monatliche Kurse, j

V / Buchführung
einfache, doppelte amerikanische .

Stenographie
Gabelsberger und Stolze -Schrey-

fllasehinensehreiben (i2 Maschinen)
„Sehönsehreiben ”.

Hanfm . Rechnen , Konto -Korrentwesen , Korrespondenz , Wechsellehre,
"’””

Rundschrift , Kontorarbeiteu etc .
11 — 1 Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit . . ■■

Vollständige Ausbildung für den baufm . Beruf .
Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches Uebuxigs -Xontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigenDamen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen ) Gelegenheit geboten , sich schonwährend des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen.

Französisch (Grammatik , Korrespondenz undSprachkurse : Deutsch , Englisch ,
Konversation .

Vach weisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch DiC Direktion .

Amerikanische
Schuhe

für Damen
Marke VERA

Boxcalf
Chevreaux
Lackleder

Einheitspreis
Mk . 18 .

LoewHsBlzle
Schuhwarenhaus

Kaisersirasse 187 .Fabrikat von
Rice & Hutchins
Boston , Mass. U.SA.

13686

. MlcksclMZttl "

der Butter nannte Prof. Dr. v. Soxhlet die Margarine in seinem Bericht an dasGeneral -Comite des Landwirtschaftlichen Vereins in Bayern , indem er darin die
Daseinsberechtigung der Margarine als Volksnahrungsmittel nachwies. Welchen
Umfang inzwischen der Margarineverbrauch in den weitesten Kreisen er¬reicht hat, beweist die allgemeine Verbreitung der rühmlichst bekannten

„ Uitello “

Margarine , die heute überall mit Vorliebe als vollkommenster Ersatz fürfeinste Meiereibutter zu gleichen Verwendungszwecken genommen wird.

Van den Berghs Margarine Gesellschaft m. b. H., Cleve .

8372a .2.1

Schub-
Marke.

Grausam enttäuscht
werden Sie sein, wenn Sie beim Einkauf von Veilchen-Seifenpulvernicht auf den Namen „ Goldperle “ und den Kaminfeger achten,denn fo hübsche und praktische Geschenke finden Sie sonst nicht inden Paketen . 695a

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Gemeinde Untereggen
St , Gallen - Schweiz

.verkauft kräftige prima Bloat -
ttpfel und Mostbirnen waggon¬

weise . 8243 a .2.2
Adresse ; Kebsrt J«i , Kassisr .

flht ’IfintMf Mittwoch ein schwarzer,$ CUUU | IU einjähriger Schnauzer
(männlich ) mit etlichen grauen Haaren .
Das Halsband ist gelb find schmal,
das Nickclplättchen noch nicht graviert .
Abzugebeu gegen Belohnung .
B36381 .2.2 Akademieftratze 5.

Fahrrad neu, besonders starkr am l du , gebaut , für 85 ML
zu verkaufe «. 836483
Ludwig -Wilhelmstr . 16, II., r.
Bettlade , Rost, Matr . u . Polst ., Ka¬

napee u. Diwan , bei», neu, bill . zu ver »
Rüppnrrerstr . 23, IN, r. B'«>%.,

Samstag , 20 . ds.
Sonntag , 27. ds. lleta nre .

gesriilossen.

13708 Spiegel & Wels .
Gasthaus

mit Weinstube
Ich habe in einer Stadt am

Bodensee rin altrenommiertes
Gasthaus mit Realrecht , b ein.
Wcinoervrauch von 18000 bis
20000 Liter , sowie Spirituosen
3000 Liter , ebenso viel Esten
usw. usw. sofort zu verkaufen

Offerten an 8153a3 .3
Fr . Dttrrhammer ,

LiegeuschaftS Bureau ,
Konstanz, Döbelestratze 4.

Geschäftshaus -
Verkauf .

In einer Amtsstadt (Ober -
baden) habe ein allbekanntes u.
gut eingciührtcs Kolonial , und
Reiscartikel -Geschäft in best. Lage
der Stadt um sehr annehmbaren
Preis sofort zu verkaufen .

Dasselbe würde sich auch in¬
folge seiner vorzüglichen Lage
zu jed. ander . Geschäfte eignen .

Offerten an 8154 »3.3Fr . Dttrrhammer ,
LiegenschaftS -Bureau»

Konstanz, Döbeleftratze 4.

Herren-
Matzgefchäft
zu verkaufen .
In einer Amts - u. Industrie¬

stadt am Bodcnsee habe ich ein
Herrenmaßgeschast mit kleinem
Laden zu dem billigen Preise
von 16000 Mk. zu verkaufen
Anzahlung 4000 Mk. Nähere
Auskunft durch 8155a .3.3
Fr . Dttrrhamm er ,

LiegenschastS-Burea«,
Konstanz , Döbelestratze 4.

Aftodes .
In einer Amtsstadt am Bo¬

densee ist ein seit 50 Jahren
bestehendes, gut eingeführtes m

Putz-Gefchäft
mit Haus

unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. 3156a8 .3

Nähere Auskunft durch
Fr . Dttrrhammer ,

LiegenschaftS -Bnreau,
Konstanz , Döbelestratze 4.

Geschäftshaus
Verkauf

oder Tausch.
In einem lebhaft , industrie -

reichen Städtchen in Obcrbadcn
in der Nähe d. Bahnhofs , Zoll
und Post , habe ich ein gutgeh.
Kolonialwarcn - Gcschäft zu an¬
nehmbaren Preise zu verkaufen
oder gegen ein Wohnhaus in
Neustadt ( Schwarzwald ) oder
Umgegend zu vertauschen. Das¬
selbe eignet sich auch zu jedem
anderen Geschäftsbetrieb .

Offerten an 8157a3 .3
Fr . Dttrrhammer ,

LiegenschaftS -Bureau»
Konstanz » Döbelestratze 4.

Geschäftshaus
zu verkaufen

od. zu vermiet .
In einer Oberamtsstadt deS

Schwarzwaldkrcises , Jndustrie -
platz, habe ich ein Geschäftshaus
zu verkaufen oder zu vermieten ,
das sich vorzüglich für ein Ko¬
lonial -, Weiß -, Woll - u. Manu -
saklurwarcngeschäft eignen würde
da ein solches in dem detr.
Stadtteil mangelt . 8158a3 3

Nähere Auskunft durch
Fr . Dttrrhammer ,

LiegenschaftS-Bureau,
Konstanz. Döbelestratze 4.

k"
R

Dr. Oetkers
Obstkuchen.

Zutaten : 500 g Mehl, 1 Päckchen Dr . Oetkers Back -
ulver , 100 g Butter oder Palmin , 2 Eier, '/, Liter ->iUch oderahm, calz nach Geschmack.

Zubereitung : Man bereitet nach gewohnterWeise den Teig,rollt ihn nach Belieben dünn oder dick aus und belegt gut ge¬fettete Rand bleche damit . Als Belag verwendet man ensteinte
gezuckerte Zwetschgen , eingezuckerte Apfelschnitte oder sonstigesObst . Ist das Obst sehr saftig, so überstreut man den ganzenTeig reichlich mit feinem Weckmehl und etwas Zucker .

Dieses Rezept genügt für 2 Springformen.
Nur Dr. Oetkers Backpulver bärgt für gutes Gelingendieses Kucbensl 152a

Eine der bekanntesten arnertf .

Scbrcibtsaschisen3 .1

Fabriken sucht eine geeignete Persönlichkeit oder Firma zur Ueber -
nahme der

Vertretung .
Sowohl Maschinen ( neues Modell mit sichtb. Schrift und 2farb . Band )
als Zubehör sind in jeder Beziehung erstklassig und äußerst konkurrenz¬
fähig . Gest . Anfragen unter Nr . 8400g . an die Exped . der „ Bad . Presse " .

8 Tricotagenvertretttng
M für Mailen, Eisass und die Pfalz zu vergeben von
d größerer• Tricotagenfabrik.
W Rnr sehr gut eingesührte, tüchtige Bewerber
W wolle« sich melde « unter ss »4a au die Exped . der
M „Badischen Presse". 2.1

Ir vrM» m WM Jlnlage
eines unserer Kunden , die durch Anschluß des Betriebs an ein Elektri¬
zitätswerk frei wird . Alle Teile sind tadellos erhalte « und betriebs¬
fähig und werden einzeln oder zusammen abgegeben . 1. Lokomobile ,
stationär , 6 Atm . , 6— 8 PS , neu revidiert und in Ordnung gefunden .
2. Transmission aus 3 Hängelagern , 3 m Welle und versch . Riemen¬
scheiben nach Wahl . 3. Dynamomaschine mit Riemenspannvorrichtung
und Regulator für Batterieladung , 35/24 Amp . bei 110/160 Volt und
1400 Umdrehungen , einschl. Verbindungsleitungen . 4 . Akkumulatoren¬
batterie , 60 Elemente , für 24 Ampevestunden , Holzgestell und Zu¬
leitung . 5. Schalttafel aus Marmor , mit allen Apparaten für die
Batterie und die Dynamomaschine . Angebote erbeten an 8396a

Felten 8 fiuilleaume'Lahmeyepweplie
Aktie,..Gesellschaft ,

Technisches Bureau . Stuttgart , Sattlerstr . 2.
2.1

Herrschaftssitz
zu verkaufen

in Kreiburg t . B ., mit großer ,
schöner Billa , cnth . : 12 große ,
schön ausgestattete Zimmer ,
Badezimmer , Küche, Kellereien rc.
Freistehende Scheuer u. Stallung
mit Kutscherwohnung . Um den
Besitz befindet sich ein 50 Ar
großer Park , anstoßend Wald
und Wiesen. Reizende Aussicht.
Alles in vortrefflichem Zustande
und wird das Anwesen nur
wegen Todesfall verkauft . Preis
bedeutend unter dem Selbst¬
kostenpreis von nur 140,000 Mk.
Anzahlung nach Uebereinkunft .
lieber alles nähere erteilt kosten¬
lose Auskunft unter Nr . 2043 .

Gustav Dummel ,
«rfles Süddeutscher Liegen,

schastrbureau, 8381a
Konstanz .

Ein feiner Kinderwagen ,
neu , mit Gummi , ist sehr billig zu
verkaufe « .

Amalieustratze Rr. 71. 2. St .,
Eingang Leopoldstraße . B36537 .2 .1

Nähmaschine » neu, erstes Fabrik.,
ist sofort billig zu verkaufe».
836531 » ahnh - fstr . 42,1 . Et ., l.

Für Simulanten
Unweit Straßbnrg i.

find sehr wertvolle

Kies - und
Schleimsandgruben,
12 ba Fläche , mit gute« Ge¬
bäuden und Inventar , sehr
günstig verkäuflich . Jährl .
Mindestlieserung ca. 35 000 cbm .
Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . 83 £ 9a an
die Expedition der »Bad . Presse "
Karlsruhe .

3L

In einem größeren Jndustricort
Lothringens , in best . Lage d. Ortes ,
ist ein groß . Hotel - Restaurant mit
2 Sälen , darunter 1 groß . Tanz -
saal ( Vereinshaus mit 8 ansässigen
Vereinen ) krankheitstz . an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute weiter Mi
vermiet . Sehr geeignet für Metzger .
Großer Bier -, Wein - und Schmrps -
verbrauch .

Offerten unter Nr . 8225a an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Fahrrad ,
ein kettenloscS, wenig gebraucht , ist
für 70 M. zu verkaufe « .
13719.2.1 Kernblumenstr ft . ^
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